


Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

„Vier verschiedene Fröhlichkeiten“ 
– so hat Leo Lionni die vier Jahreszeiten 
genannt. Was aber hat der christliche 
Glaube mit dem Wechsel der Jahreszei-
ten zu tun?  Eigentlich gar nichts, und 
doch nicht wenig. Eigentlich gar nichts, 
denn die Grundlagen des christlichen 
Glaubens liegen in den einmaligen ge-
schichtlichen Ereignissen wie der Ge-
burt von Jesus Christus, seinem Tod und 
seiner Auferstehung.
Und doch sind diese geschichtlichen 
Ereignisse zum Teil schon sehr früh zu 

bestimmten Stationen des Naturjahrs in 
Beziehung gesetzt worden. So entstand 
die eigentümliche Verknüpfung von Na-
turjahr und christlicher Heilsgeschichte, 
die sich hinter dem Stichwort ‚Kirchen-
jahr‘ verbirgt.
So wie die Natur ihre Gestalt durch den 
Frühling verändert und in vielen Farben 
leuchtet, so hat sich die Welt durch die 
Ereignisse rund um Ostern verändert: 
Das Leben ist stärker als der Tod! Jesus 
lebt – das ist die Osterbotschaft.
Die sieben Wochen, die vor dem Oster-
sonntag liegen, sind in den christlichen 
Kirchen ein besonderer Zeitraum der 
Vorbereitung auf Ostern und werden 
Passionszeit genannt. In der evangeli-
schen Kirche steht die Passionszeit jedes 
Jahr unter einem Motto – in diesem Jahr 
lautet es: „Gut genug! Sieben Wochen 
ohne falschen Ehrgeiz“.
Ohne falschen Ehrgeiz?! Hiermit ist nicht 
Bequemlichkeit oder Leistungsfeind-
lichkeit gemeint. Sondern: Den Blick 
dafür zu schulen, wo es mit meinen An-
sprüchen genug ist – bei der Arbeit, in 
der Schule, mit den Kindern, an mein 
Leben.
Denn: Jenseits aller Aktivitäten, aller 
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März

Bei Gott allein kommt 

meine Seele zur Ruhe; 

denn von ihm kommt

meine Ho�nung. 
Ps 62,6 (E)

Leistungen und allem Erreichten hat 
jeder Mensch einen Wert an sich. Wenn 
man nach diesem Wert von sich selbst 
und den anderen sucht, dann kann in 
unserem Inneren viel passieren:
Es lässt sich die Gnade entdecken, mit 
der jeder von uns durch Gott gesegnet 
ist.
Und vielleicht beginnt Zufriedenheit zu 
keimen über das, was uns gegeben ist.
Und Glück kann hier und da au�euchten 
über das, was uns geschenkt ist.
Dieser irische Segenswunsch �el mir in 
die Hände. Er lenkt den Blick weg von 
dem, was besser werden muss, hin auf 
das Geschenkte in unserem Leben:
Mögest du immer einen Blick für das 
Sonnenlicht haben,
das sich in deinen Fenstern spiegelt,
und nicht für den Staub,
der auf den Scheiben liegt.

Es grüßt Sie
Ihre Pastorin Harriet Maczewski



Machen Sie Ihre Kreuze
Wahl der Kirchenvorstände auch per Brief möglich

Der Termin der Kirchenvorstandswahl 
rückt näher. Am Sonntag, 18. März, kön-
nen alle Kirchenmitglieder die mind-
estens 16 Jahre alt sind ihre Kreuze ma-
chen und damit die Zusammensetzung 
der Kirchenvorstände für die kommen-
den sechs Jahre mit bestimmen.

Wann und woher bekomme
ich die Briefwahlunterlagen?
Wer am 18. März verhindert ist, kann 
per Briefwahl die Stimmen abgeben. 
Eine besondere Begründung hierfür 
muss nicht gegeben werden. Die Brief-
wahlscheine werden bei der Kirchenge-
meinde schriftlich oder mündlich bis 
drei Tage vor der Wahl beantragt. Die 
Adresse �nden Sie auf der Wahlbena-
chrichtigungskarte und auf der letzten 
Seite von „miteinander”. Die Briefwah-
lunterlagen können durch eine dritte 
Person beantragt werden, wenn diese 
dazu eine schriftliche Vollmacht erhält.

Was ist bei der (Brief-)Wahl 
zu beachten?
Die Briefwahlunterlagen werden ausge-
geben, wenn die Stimmzettel gedruckt 
sind. Mit dem Briefwahlschein erhalten 
die Wähler und Wählerinnen einen Um-
schlag für die Stimmzettel und einen 
für den Wahlbrief. Sie müssen auf dem 
Stimmzettel die Namen der Kandidatin-
nen und Kandidaten ankreuzen, die Sie 
wählen wollen. Wie viele Stimmen Sie 
haben, hängt u. a. von der Größe der 
Kirchengemeinde und des Kirchenvor-
stands ab. Die Stimmenzahl variiert zwi-
schen zwei und vier Stimmen.
Nicht erlaubt ist eine Häufung der Stim-
men (kumulieren) auf eine Kandidatin/
einen Kandidaten. Kennzeichnen Sie 
keinen Namen oder zu viele Namen ist 
der Stimmzettel ungültig. Sie müssen 
noch bestätigen, dass Sie die Wahl per-
sönlich gemacht haben. Dazu unter-
schreiben Sie einfach die vorgedruckte 
„Versicherung zur Briefwahl“ auf dem 
Wahlschein.

Bis wann muss ich per Brief wählen?
Senden Sie bitte Stimmzettel und Wahl-
schein gemeinsam im  Briefwahlum-

schlag bis zum Beginn der Wahlhand-
lung am 18. März an ihren jeweiligen 
Kirchenvorstand. Es ist auch möglich, sie 
während der Wahlhandlung dem/der 
Vorsitzenden des Wahlvorstandes aus-
zuhändigen.

Hilfe bei der Wahl?
Bei der Wahl dürfen Sie sich eine Hilfs-
person auswählen, wenn sie den Wahl-
schein nicht ohne Hilfe ausfüllen kön-
nen. Sie können aber keine Vollmachten 
für andere Personen ausstellen.

Wann wird ausgezählt?
Ausgezählt werden die Briefwahlstim-
men und die Stimmen aus den Wahlur-
nen nach dem Ende der Wahl ab 18 Uhr 
am Sonntag, 18. März. Die Wahlvorstän-
de in den Kirchengemeinden werden so 
schnell wie möglich über das Ergebnis 
berichten.

Gibt es Besonderheiten
in meiner Kirchengemeinde?
Für die St.-Vitus-Kirchengemeinde und 
die Nikolai Kirchengemeinde ist ein Ex-
trablatt zur KV-Wahl beigefügt.

Nutzen Sie Ihre Chance – gehen Sie 
wählen oder wählen Sie per Brief. Auch 
Ihre Kirchengemeinde lebt von lebendi-
ger Demokratie.

Stephan Schwier
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Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um innovative 
Elektrotechnik. Sprechen Sie mich einfach an: 
05101. 58 59 850

Ihr Elektromeister aus Arnum hilft Ihnen gerne.

www.michaelis-elektrotechnik.de
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Neue Perspektiven entwickeln
Die Evangelische Familien-, Paar- und Lebensberatung hilft in schwierigen Situationen

Dieses Interview führte Frau Monika von 
Loeper für miteinander mit der Leiterin der 
Lebensberatung des Kirchenkreises Laat-
zen-Springe, Frau Ursula Reukauf.
Frau Reukauf ist Dipl.-Psychologin, syste-
mische Familien- und Musiktherapeutin.

vL: Frau Reukauf, Sie arbeiten seit 10 Jah-
ren für die Lebensberatung Laatzen, die 
als Anlaufstelle für Hilfesuchende un-
seres Kirchenkreises, also auch für uns 
Hemminger eingerichtet wurde. Was 
bedeutet diese Arbeit für Sie?

Ursula Reukauf: Das heißt zunächst 
einmal, dass wir mit vielen Menschen 
mit ganz individuellen Problemen und 
Anliegen in Kontakt kommen, dass wir 
viele persönliche Geschichten hören 
und von vielen schwierigen Lebenssi-
tuationen erfahren. Beratung heißt für 
uns mit dem Menschen zusammen Lö-
sungen zu erarbeiten. Dabei haben wir 
nicht den Ehrgeiz, es besser zu wissen, 
als die betro�ene Person, sondern ver-
suchen, gemeinsam neue Perspektiven 
zu entwickeln.
Und manchmal heißt Beratung auch, 
einfach da zu sein, sich Zeit zu nehmen, 
zuzuhören.

vL: In welchen Lebenssituationen su-
chen Menschen Ihre Hilfe?

Ursula Reukauf: Im Grunde suchen uns 
Menschen in allen möglichen schwieri-
gen Lebenssituationen auf, die Sie und 

ich auch kennen.
Das können Probleme in einer Partner-
schaft sein oder während einer Tren-
nung, Schwierigkeiten in der Erziehung 
von Kindern, aber auch mit erwachse-
nen Kindern.
Auch der Verlust eines Angehörigen 
durch Tod ist ein häu�ges Thema, mit 
dem Menschen uns aufsuchen. Wobei 
wir in diesen Fällen eng mit dem ambu-
lanten Hospizdienst des Kirchenkreises 
kooperieren.

Auch der Verlust des Ar-
beitsplatzes oder Kon�ikte 
am Arbeitsplatz führen oft 
dazu, dass wir um Rat ge-
fragt werden.
vL: Das sind in der Regel 
sensible, sehr intime The-
men. Gibt es nicht eine gro-
ße Scheu mit einem Frem-
den darüber zu reden?

Ursula Reukauf: Sicher ist 
das für viele Menschen zu-
nächst schwierig. Daher ist 
uns die Vertraulichkeit, mit 
der wir die Gespräche füh-
ren, ein hohes Gut. Dass wir 
einer umfassenden Schwei-
gep�icht unterliegen, sorgt 
für Sicherheit bei den Rat-
suchenden und macht es 
ihnen leichter sich wirklich 
zu ö�nen.

vL: Trotzdem kann ich mir 
vorstellen, dass man diesen Schritt erst 
tut, wenn man wirklich nicht mehr wei-
ter weiß. Der Ehrgeiz, alles allein zu re-
geln und keine Schwäche zu zeigen ist 
doch weit verbreitet, oder?

Ursula Reukauf: Das ist richtig. In man-
chen Situationen werden wir als “letz-
ter Rettungsversuch” beispielsweise 
einer kriselnden Ehe wahrgenommen. 
Wir stehen jedoch auch gerne zur Ver-
fügung, wenn jemand einfach mal das 
Bedürfnis hat, über Schwierigkeiten zu 
sprechen und sich durch ein Gespräch 
mit einem geschulten Gegenüber Un-
terstützung zu holen bei Problemen, 
wie sie in jedem Leben auftauchen.

vL: Wer kann Ihre Beratung in Anspruch 
nehmen?

Ursula Reukauf: Wir sind eine Einrich-
tung des Kirchenkreises, wir sind aber 
für alle o�en, ob konfessionell gebun-
den oder nicht. Es kann also grundsätz-
lich erstmal jeder kommen. In manchen 
Gesprächen stellen wir vielleicht fest, 
dass wir nicht die richtigen Ansprech-
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• Feiern aller Art
• Traditionelles Wurstessen im Nov.
• Neu renovierte Zimmer

Hotel zur Post 
Dorfstr. 63 · 30966 Hemmingen

Tel.: +49 (0)511 - 42 35 61
Fax:  +49 (0)511 - 41 45 71

info@hotel-zur-post-hemmingen.de 

www.hotel-zur-post-hemmingen.de

Hotel zur Post 
Dorfstr. 63 · 30966 Hemmingen

Tel.: +49 (0)511 - 42 35 61  
Fax:  +49 (0)511 - 41 45 71

info@hotel-zur-post-hemmingen.de
www.hotel-zur-post-hemmingen.de 

1/24 Seite

1/12 Seite

partner sind. Wenn es zum Beispiel um 
Sucht oder Schulden geht. Dann helfen 
wir dadurch, dass wir den Betro�enen 
an die Einrichtungen verweisen, die auf 
diese Themen spezialisiert sind.

vL: Welche Schritte muss jemand tun, 
der Hilfe in einer schwierigen Lebenssi-
tuation sucht?

Ursula Reukauf: Die meisten Men-
schen melden sich telefonisch an. Es 
gibt jedoch auch die Möglichkeit, ohne 
Voranmeldung in die o�ene Sprechzeit 
zu kommen, um sich dort persönlich 
zur Beratung anzumelden. ( Zeiten und 
Telefonnummer s. u., Anmerkung der 
Redaktion) Beratungstermine werden 
dann zwischen Berater und Ratsuchen-
dem individuell vereinbart. Auch die 
Dauer einer Beratung und das Setting, 
also welche am Problem beteiligten 
Personen an den Beratungsgesprächen 
teilnehmen, werden individuell bespro-
chen.

vL: Diese Beratungen erfordern doch 
eine Menge Zeit von quali�zierten Men-
schen. Wie ist das mit den Kosten?

Ursula Reukauf: Als Einrichtung des 
evangelischen Kirchenkreises Laatzen-
Springe wird ein Großteil der Kosten aus 
Kirchensteuern erbracht. Von den Rat-
suchenden erwarten wir eine Kostenbe-
teiligung, die je nach deren �nanziellen 
Möglichkeiten individuell vereinbart 
wird. Wir haben jedoch den Grundsatz, 
dass keine Beratung an den Kosten 
scheitern soll.

vL: Würden Sie sagen, dass es Fälle 
gibt, bei denen es sich ganz besonders 
„lohnt“ diese Hilfe in Anspruch zu neh-
men. Oder, anders gefragt, sind Ihnen 
Beratungen in Erinnerung, nach denen 
Sie das Gefühl hatten, dass sich etwas 
Entscheidendes an der Situation geän-
dert hat?

Ursula Reukauf: Da bin ich vorsichtig 
– zunächst einmal denke ich, dass ent-
scheidend ist, ob die Person, die mir ge-
genübersitzt das Gefühl hat, dass  sich
ihre Situation durch die Beratung verän-
dert. Für die meisten Menschen bedeu-
tet es schon eine spürbare Entlastung,
Probleme, die sie vielleicht schon mo-

natelang allein gewälzt haben, mitteilen 
zu können. Veränderung stellt sich dann 
oftmals nicht als spektakulärer Umbruch 
dar, sondern drückt sich vielmehr in klei-
nen Veränderungen in der Einstellung 
zum Problem, im Erleben oder im Ver-
halten aus. Und diese kleinen Verände-
rungen können dann der Trampelpfad 
sein, der aus einer Sackgasse heraus-
führt.

vL: Ich bedanke mich für dieses Gespräch 
und wünsche Ihnen und Ihren Kollegen 
weiterhin viel Erfolg bei dieser wichti-
gen Arbeit, damit Sie vielen Menschen 
helfen können diesen Weg zu �nden.

Weitere Informationen:

Evangelische Familien-, Paar- 
und Lebensberatung

Kiefernweg 2, 30880 Laatzen
Tel. 0511-82 32 99
Fax 0511-98 24 339
E-mail:
Lebensberatung.Laatzen@evlka.de

Telefonsprechstunde
Mi. und Do. 12-13 Uhr 
O�ene Sprechstunde
Do. 16.30 - 17.30 Uhr 

Weltgebetstag 2012
Anders als in der letzten Ausgabe “mit-
einander” vorangekündigt, �ndet am 
2. März 2012, dem diesjährigen Weltge-
betstag, in der Hiddestorfer Kirche kein
Gottesdienst statt.

In diesem Jahr lädt die Kath. Pfarrge-
meinde St. Augustinus, Hannover, alle 
Christinnen und Christen der Region 
Hemmingen für 

Freitag, den 2. März 
um 17.00 Uhr 
zu einem ökumenischen Weltgebets-
tags-Gottesdienst in die 
St. Johannes Bosco Kirche 
in Hemmingen Westerfeld, Berliner Stra-
ße 20, ein.

Die Gottesdienstordnung wurde von 
Frauen aus Malaysia erstellt.

Anna-Charlotte Thiem Rechtsanwältin und Notarin
Frank Krause-Dommnich-Meerheimb Rechtsanwalt
Holger Landefeld Rechtsanwalt

Gutenbergstraße 3 a · 30966 Hemmingen  
Tel.: 0511 / 220 689 50 · Fax: 0511 / 220 689 60
E-mail: info@kanzlei-gutenbergstrasse.de

Ihr Recht auf gutem Wege 

Kanzlei 
Gutenbergstraße





Ein Abschied nach über 20 Jahren

Fast kommt es mir unwirklich vor:  Wir 
sind seit bald 22 Jahren in Hiddestorf.
Das bedeutet 22 mal zusehen, wie die 
Schneeglöckchen ihre zarten Spitzen 
durch den Rasen schieben, 22 mal erle-
ben, wie die Blüten an den Bäumen sich 
entfalten, 22 mal die warmen Sommer-
abende auf der Terrasse genießen, 22 
mal die Äpfel ernten und das Laub har-
ken.

Vom dienstlichen Blickwinkel aus be-
trachtet: 22 mal Heiligabend in unserer 
Kirche, 22 mal Karfreitag und Ostern, 22 
mal Erntedank und 22 mal Totensonn-
tag...

Wie oft habe ich den Segen gesprochen, 
wie viele Hände geschüttelt, wie viel 
freudiges Strahlen und wie viele Tränen 
gesehen?
Wie viele Kinder habe ich getauft, wie 
viele Paare getraut, wie viele Jugendli-
che kon�rmiert und wie viele Menschen 
zu Grabe begleitet?
Ich könnte es zählen, aber  Zahlen sind 
nicht das Wesentliche.
22 Jahre - das ist wirklich eine lange 
Zeit und sie ist gefüllt  mit Lachen und 
Weinen, mit guten Begegnungen, mit 
vielen Erinnerungen an Menschen, die 
mir nahe waren und zum Teil auch noch 
sind. Gefüllt mit manchem Ärger und 

Richard Gnügge fährt gern Rad
Neuer Pastor in Nikolai

Richard Gnügge ist seit Anfang Februar 
neuer Pastor in der Nikolai-Kirchenge-
meinde Hiddestorf-Ohlendorf. Für den 
30-jährigen Theologen ist es die erste
Pfarrstelle nach Studium und Vikariat,

darum trägt er die o�zielle Bezeich-
nung „Pastor zur Anstellung“.
Die Nikolai-Kirche kennt er schon fast 
ein Jahr. „Wir haben im Mai vergange-
nen Jahres eine Fahrradtour gemacht 
und dabei die Kirche in Hiddestorf ge-
sehen und dann besichtigt“, sagt Gnüg-
ge. Damals habe er schon gedacht „das 
könnte mal was sein“. Und nun ist er tat-
sächlich da.
Die Region Hemmingen wird er auch 
auf zwei Rädern erkunden. „Wir fahren 
gern Rad“, verrät er eine seiner Freizeit-
leidenschaften. Dazu sei die Gegend ge-
radezu ideal mit dem Deister fast vor der 
Haustür.
Noch lebt Gnügge mit seiner Frau in 
Hannover. Wegen des geplanten Ver-
kaufs des Hiddestorfer Pfarrhauses 
sucht die Gemeinde jetzt eine passende 
Wohnung.

Geboren ist Richard Gnügge in Hanno-
ver, hat dann aber lange in Lindhorst 

im Landkreis Schaumburg gelebt. Sei-
ne Studienstationen waren Münster, 
Tübingen und Bonn. Bis Ende Januar 
war Gnügge im Vikariat in der ev.-luth. 
Martinsgemeinde Engelbostel-Schulen-
burg. Ein schönes Projekt dort sei der 
von ihm veranstaltete Glaubenskurs 
gewesen, sagt Gnügge. In Hiddesdorf-
Ohlendorf erwarten ihn neben den klas-
sischen Aufgaben als Seelsorger nun die 
Sanierungs- und Umbauarbeiten am 
Gemeindehaus.

Erste Erfahrungen in seinem neuen Ar-
beitsumfeld hat er bereits gesammelt 
und bereits ein Fest mit den Christen in 
Hiddestorf-Ohlendorf gefeiert: Am 12. 
Februar wurde Richard Gnügge in ei-
nem großen Gottesdienst ordiniert.

Die Kirchenregion und alle haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter sagen: 
Herzlich willkommen Pastor Gnügge!

Stephan Schwier

Verabschiedung KU4 Kinder

Am Sonntag, dem 11. März wollen wir die Kon�Kinder aus unseren Gemeinden 
(Hemmingen/Devese, Wilkenburg-Harkenbleck und Hiddestorf/Ohlendorf) in ei-
nem Gottesdienst verabschieden.
Dieser Gottesdienst beginnt um 11 Uhr in der Trinitatiskirche in Hemmingen-Wes-
terfeld und wird begleitet von der KGS-Bläserklasse 6G1, unter der Leitung von Fr. 
Bunkus.

auch mal Streit, aber viel mehr Freude 
und Freundlichkeit.
Was mir bleibt, ist Ihnen und Euch, liebe 
Gemeinde aus Hiddestorf und Ohlen-
dorf ganz herzlich zu danken, es war für 
mich und für meine Familie eine gute 
Zeit. Die Kirchengemeinde wird in mei-
nen Gedanken und in meinem Herzen 
wohl immer einen wichtigen Platz be-
halten.

Wie schön, dass es für unsere Kirchen-
gemeinde so schnell einen Nachfolger 
gibt, er stellt sich in diesem Gemeinde-
brief vor.

Gesa Steingräber-Broder
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Landesjugendcamp 2012
Das Highlight der Evangelischen Jugend in der hannoverschen Landeskirche für 
Jugendliche ab 13 Jahren.

Sei dabei: 2000 Jugendliche tre�en sich zu einem 
großen Camp auf dem Gelände des Evangelischen 
Jugendhofs Sachsenhain in Verden! Zahlreiche Teams 
aus Kirchenkreisen, Jugendverbänden und Sprengeln 
bereiten ein beeindruckendes Programm aus Work-
shops, Bühnenshows, Diskussionen, Musik, Bistros, 
Andachten, Gottesdiensten sowie Spiel- und Spaß-
aktionen in einer riesigen Zeltstadt vor. Jugendliche 
aus allen Teilen der Landeskirche sind am Programm 
beteiligt.  

Zum diesjährigen Thema „Identität“ gibt es vie-
le kreative Möglichkeiten zu entdecken – ob beim 
Abend der Begegnung am Freitag, den vielen Mit-
mach-Angeboten am Samstag mit Nachtandacht 
oder beim Abschlussgottesdienst am Sonntag.  
Das Landesjugendcamp �ndet statt vom 22.-
24.6.2012, Teilnehmerbeitrag 40€.
Weitere Infos bekommst Du bei Diakonin Anja Rie-
menschneider, 
Tel. 05101 / 49 84,  
Kreisjugendwartin Ilka Klockow, 
Tel. 05101 / 17 10 oder im Internet unter www.laju-
camp.de.

Anja Riemenschneider

Theater – Freude am Spiel
Arthe sucht Mitwirkende
In einer aufgeschlossenen Gruppe Theater zu spielen, bringt Spaß und macht Freu-
de. Den Akteuren und dem Publikum. Können Sie sich vorstellen, vor oder/und hin-
ter der Bühne dabei zu sein? Das bisschen Text lernen Sie gegebenenfalls doch mit 
links. Schon beim nächsten Mal könnten Sie dabei sein! Sie sind uns jedenfalls herz-
lich willkommen.
Geprobt wird montags von 20 bis 22 Uhr im Gemeindehaus der Friedenskirche Ar-
num. Kontakt unter 05101 / 58 52 40 oder mail@arthe-arnum.de.
Weitere Informationen im Internet unter www.arthe-arnum.de und unter der ange-
gebenen Telefonnummer.

Nepal-Studienreise

vom 21. Okt. bis 4. Nov.
Für den Herbst bietet Pastor Knackstedt 
wieder eine Studienreise nach Katman-
du/Nepal an. Vor Ort gibt es dann je 
nach Interesse Möglichkeiten für unter-
schiedliche Aktivitäten (Tagesaus�üge, 
Wanderungen etc.) – bei genügend In-
teressenten auch eine Verlängerung für 
einen Besuch im Königreich Bhutan.
Nähere Einzelheiten bei Pastor 
Knackstedt: Tel. 05723 / 756 19.

8 miteinander März/April/Mai 2012  Magazin der evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen

Aus der Kirchenregion



5000 Bücher und ein tolles Team
Gesine Meerheimb wird Leiterin der Bücherstube
Bücher sind ein wichtiger Teil ihres Le-
bens – 21 Jahre hat Ursula Süberkrüb 
die Arnumer Bücherstube geleitet. Nun 
gibt sie die Leitung ab an Gesine Meer-
heimb. Für beide Frauen gehören die 
Literatur und die Liebe zum Buch zum 
Leben – und die ehrenamtliche Arbeit in 
der Bücherstube.

Im März 1991 hat Ursula Süberkrüb die 
Bücherstube gegründet. Aus bescheide-
nen Anfängen ist eine wichtige Instituti-
on in Arnum geworden. Zurzeit stehen 
501 Leserinnen und Leser in der Kartei. 
„Es ist wichtig, mit den Menschen zu 
kommunizieren“, sagt Süberkrüb, das 
sei eine der Kernaufgaben der evange-
lischen Büchereiarbeit. „Die Menschen 
verlieren bei uns auch die Hemmschwel-
le, mal in kirchliche Räume zu gehen“. 
Das sei in den vergangenen Jahren oft 
gelungen.

Eigentlich ist die heute 70-jährige Ursu-
la Süberkrüb gelernte Kinderkranken-
schwester, aber durch eine Freundin 
kam sie zur Büchereiarbeit, zunächst in 
Kirchrode bei der Henriettenstiftung. 
Damals hat sie auch die Zusatzausbil-
dung zur evangelischen Büchereiassis-
tentin gemacht. Als in Arnum Anfang 
der 1990er Jahre die Kirche gebaut wur-
de, war Platz für neue Ideen im Gemein-
dehaus. Und Süberkrüb erhielt damals 
vom Kirchenvorstand grünes Licht für 
die Bücherstube.

Heute gehören rund 5000 Medienein-
heiten (Bücher für jung und alt, Hör-
bücher usw.) auf 30 Quadratmetern 
dazu; zum Start vor 21 Jahren waren es 
870 auf nur acht Quadratmetern. Jedes 
Jahr werden 500 Medien ausgesondert 
und durch neue ersetzt. „Wir können 
im Bereich der Belletristik oft schneller 
neue Bücher bescha�en als kommuna-
le Büchereien“, sagt die neue Leiterin 
Gesine Meerheimb mit einigem Stolz. 
Finanziert wird das aus jeweils 600 Euro 
Zuschuss von Kirchengemeinde und 

Landeskirche. Dazu kommen Spenden 
und – als dickster Brocken – der Bücher-
�ohmarkt im Gemeindehaus.

Durch die Neuanscha�ungen, die Aus-
leihen, das Umschichten der Bücher fällt 
viel Arbeit an. Umso glücklicher sind 
Süberkrüb und Meerheimb über die 
zehn Ehrenamtlichen, die sich im Team 
engagieren. „Wir haben ein tollen Team“ 
schwärmen sie.

Die 50-jährige Gesine Meerheimb möch-
te gar nicht viel ändern. „Es läuft alles 
sehr gut“. Als Neuheit soll die im vergan-
genen Jahr getestete Veranstaltung „Bei 
Käse und Wein“ regelmäßig statt�nden. 
Dabei kann jede und jeder ein Lieblings-
buch vorstellen (mehr dazu im nächsten 
miteinander). Obwohl Meerheimb ge-
lernte Buchhändlerin ist, macht sie die 
Zusatzausbildung zur evangelischen 
Büchereiassistentin. „Dabei wird viel 
Wert auf die Leseförderung gelegt“ sagt 
sie. Wichtig sei auch der  Austausch mit 

anderen evangelischen Büchereien in 
Niedersachsen und Deutschland.

Um die Finanzierung noch etwas zu 
verbessern, denkt Meerheimb an einen 
großen Flohmarkt für Bücher auf dem 
Kirchplatz bzw. im Gemeindehaus.

Zur o�ziellen Übergabe der Leitung 
von Ursula Süberkrüb auf Gesine Meer-
heimb gibt es am Sonntag, 11. März, 
um 10 Uhr einen Literaturgottes-
dienst. Auch diese Art, einen Gottes-
dienst zu feiern, möchte Meerheimb in 
den kommenden Jahren stärken.

Der ebenfalls seit 21 Jahren existierende 
Literaturkreis wird von Meerheimb und 
Süberkrüb weiterhin gemeinsam be-
treut, das Vorlesen für Senioren bleibt in 
Süberkrübs Hand. Und ganz verabschie-
den möchte sich Süberkrüb nicht von 
der Bücherei, sie wird im Team mitarbei-
ten und Ö�nungszeiten betreuen.

Stephan Schwier

Die neue Leiterin Gesine Meerheimb (links) und ihre Vorgängerin Ursula Süberkrüb prä-
sentieren den Bücher�ohmark. Der Erlös daraus �ießt in die Neuheiten der Bücherstube. 
(Foto: Schwier)
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arthe-arnum spendet für Bücherstube

„Wo ist Konrad?“ hieß das Weihnachts-
KrimiQuiz, das von der Theatergruppe 
arthe-arnum im November letzten Jah-
res im Gemeindehaus der Friedenskir-
che Arnum in drei Vorstellungen auf-
geführt wurde. Von jeder verkauften 
Eintrittskarte war ein Euro für die Bü-
cherstube bestimmt. 150 Euro kamen 
zusammen. Von dieser Spende werden 
neue Bücher bescha�t.
Ein herzlicher Dank geht auch an die 
Kirchengemeinde für die wohlwollende 
Aufnahme und an alle ehrenamtlichen 
Helfer für die Unterstützung. Ohne sie 
hätten Bewirtung und Au�ührungen 
nicht so reibungslos funktionieren kön-
nen.

Günter von Lonski überreicht Ursula 
Süberkrüb (links) und Gesine Meerheimb  
die 150-Euro-Spende der Theatergruppe

Vom Pfarramt

Unser Pfarrbüro hat ab sofort neue Ö�-
nungszeiten: 
Dienstag von 17- 19 Uhr und Freitag von 
9 – 11 Uhr.
Wenn ein Angehöriger von Ihnen zu 
Haus oder im Krankenhaus bzw. P�ege-
heim verstirbt und Sie eine Aussegnung 
wünschen, teilen Sie dieses bitte dem 
Bestatter mit oder melden Sie sich di-
rekt bei mir. Ich begleite Sie gerne bei 
diesem Schritt des Abschiednehmens.
Pastorin Christine Behler , Telefon: 05101 
/ 92 53 64

Gemeinsame Wanderung
Gute Traditionen lohnt es sich zu hegen und zu p�egen, und es ist schon seit einigen 
Jahren zur guten Tradition geworden, sich einmal im Quartal gemeinsam auf den 
Weg zu machen. Zwar heißt es im Volkslied: „Der Mai ist gekommen, die Bäume 
schlagen aus…“, aber wir, die Wanderfreunde aus Arnum, wollen schon mal gegen 
Ende April  nachsehen, wie weit sich das frische Grün hervorwagt.  Natürlich sind 
wieder alle Wanderfreunde aus anderen Hemminger Gemeinden herzlich eingela-
den sich uns anzuschließen. Wie immer bereiten die Familien Herrmann und Meier 
eine Wanderroute vor, und am Ziel lockt dann Anke Meiers leckerer Streuselkuchen, 
für den sich jede Mühe und jeder unterwegs vergossene Schweißtropfen lohnt.

Wir tre�en uns am Sonntag, dem 22. April, um 12:30 Uhr am Parkplatz vor der Arnu-
mer Friedenskirche. In Fahrgemeinschaften geht es dann zum Ausgangspunkt der 
Wanderung.

Information und Anmeldung bei Fam. Meier, Tel.: 05101 / 582 63 oder bei 
Fam. Herrmann, Tel.: 05101 / 51 54.

Neuer Spielkreis
Am Dienstag, 13. März wird um 15 Uhr 
ein Spielkreis für Mütter/Väter mit Säug-
lingen, die ab August 2011 geboren sind, 
erö�net. Auch jüngere Kinder sind herz-
lich willkommen.
Im Keller des Gemeindehauses, Bockstr. 
33 sind helle, freundliche Räume kind-
gerecht eingerichtet und mit entspre-
chendem Spielzeug ausgestattet.
Hier bieten sich Möglichkeiten für Eltern 
und Kinder Kontakte zu knüpfen und 
sich in größerer Runde zu tre�en.
Bei Interesse bitte melden bei Melanie 
Stössel: 05101 / 58 48 14

Gottesdienst für 
kleine Leute

Zu diesem besonderen Gottesdienst, in 
dessen Mittelpunkt Kinder im Alter zwi-
schen 0 und 6 Jahren stehen, laden wir 
herzlich am Sonntag, 4. März um 16 Uhr 
ins Gemeindehaus ein.
Im Gemeindesaal wird unter Leitung 
unserer Diakonin Anja Riemenschneider 
ein lebendiger fröhlicher Gottesdienst 
gefeiert. Nach ca. 30 Minuten sind alle 
herzlich eingeladen, bei Saft, Tee oder 
Ka�ee den Sonntagnachmittag ausklin-
gen zu lasen, zu klönen und sich kennen 
zu lernen.

Ihre Spenden bringen Licht ins Dunkel

Die Bitte der Friedens-Kirchengemeinde 
um einen Beitrag zum Freiwilligen Kir-
chenbeitrag ist von vielen Arnumerin-
nen und Arnumern vernommen und 
gehört worden: Bisher wurden bereits 
über 9600 Euro gegeben.
Das Geld wird vor allem für die Verbes-
serung der Beleuchtung im Gemeinde-
haus und auf dem Kirchplatz verwen-
det. Dazu soll der marode Schaukasten 
am Kirchplatz gegen ein neues Modell 
ausgetauscht werden. Auch will die Ge-
meinde die direkten und diakonischen 
Hilfen für Menschen nicht vergessen, die 

zum Beispiel ins Tafelcafé kommen, die 
dringend einen Lebensmittelgutschein 
benötigen, denen unser Besuchsdienst 
Licht ins Dunkle bringt.
Der Kirchenvorstand sagt allen Spende-
rinnen und Spendern einen herzlichen 
Dank für Ihr Engagement.
Wenn Sie uns weiterhin unterstützen 
möchten, hier noch einmal unsere Bank-
verbindung: Kirchenkreisamt Ronnen-
berg, Kontonummer 240 106 62, bei der 
Sparkasse Hannover
(BLZ 250 501 80), Stichwort „Freiwilliges 
Kirchgeld.“

Stephan Schwier
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Das Team der Bücherstube emp�ehlt
Kristin Marja Baldursdottir: 
Sterneneis, Roman,
Krüger Verlag 2011 – 237 Seiten
In der Nacht waren Einbrecher gekom-
men, hatten sie im Schlaf beobachtet 
und ihren Schmuck, Handy und Laptop 
mitgenommen.
Gunnur, eine Psychologin, möchte nicht 
in dem Haus bleiben und fährt mit der 
14 jährigen Tochter einer Bekannten 
aufs Land.
Doch wie verbringen eine Frau in den 
Fünfzigern und ein Teenager, die an 
Handy, PC und Fernseher gewöhnt ist, 
drei Tage in völliger Abgeschiedenheit 
miteinander?
Baldursdottier nimmt uns Leser mit auf 
eine Reise in die Erinnerung und in das 
Land der Phantasie. Einfach lesenswert.
Ursula Süberkrüb

Adriana Altaras: Titos Brille – die Ge-
schichte meiner strapaziösen Familie, 
Kiepenheuer & Witsch, 261 Seiten geb., 
Roman
Bereits im Prolog des Buches stellt Ad-
riana Altaras, Schauspielerin und Regis-
seurin, ohne Umschweife klar: „Ich bin 
Jüdin. Jahrgang 1960. So, jetzt ist es her-
aus.“ In einer erfrischenden Sprache, mit 

feinem Humor erzählt sie die Geschichte 
und nebenbei viele kleine Geschichten 
ihrer teilweise recht chaotischen Fami-
lie. Nach dem Tod ihrer Eltern geht sie 
anhand von Briefen und alten Fotos auf 
Spurensuche. Sie erzählt mit wunder-
bar leichter Hand von ihren Eltern, die 
in Jugoslawien als Partisanen gegen die 
Faschisten gekämpft haben, dann mit 
dem sozialistischen Staat in Kon�ikt ge-
rieten und schließlich mit ihrer kleinen, 
in Zagreb geborenen Tochter Adriana 
nach Hessen �ohen. Der Vater leitete 
dort später das städtische Klinikum in 
Gießen, die Mutter war Architektin. Tan-
ten, Cousinen und Cousins sind in alle 
Welt verstreut, viele Wiedersehen �n-
den statt, christliche und jüdische Tradi-
tionen tre�en aufeinander.
Altaras ist ihren jüdischen Wurzeln treu 
geblieben, mit westfälischem Ehemann 
und zwei Söhnen. Sie beleuchtet ihre 
Vergangenheit und ihre Gegenwart 
stets mit einem Augenzwickern und 
einem liebevollen Blick auf Traditionen 
und Konventionen, ohne dabei den 
Ernst der Lage zu verkennen.
„Titos Brille“ sorgt für anregende, fes-
selnde und unterhaltsame Lesestunden!

Garteneinsatz rund 
um die Friedenskirche

Wenn die Tage länger und wärmer wer-
den, drängt es Bäume, Blumen und Bü-
sche  wieder mächtig, auszuschlagen, zu 
wachsen und zu blühen,  und unseren 
Kirchplatz zu einem Ort zu machen, an 
dem man gerne auch unter der Woche 
ein wenig verweilt. Das Wachsen und 
Gedeihen gilt  leider auch für manches 
Unkraut und manchen Wildwuchs. Und 
deshalb, nach der Winterpause, wer-
den wieder helfende Hände gesucht, 
die beim Garteneinsatz rund um unsere 
Kirche an jedem letzten Sonnabend im 
Monat ab 14 Uhr für etwa zwei Stunden 
bereit sind, kräftig zuzupacken. Machen 
Sie mit! Gartengeräte sind vorhanden.  
Sie müssen nur Ihre Muskelkraft beisteu-
ern.
Kontakt: 
Ralf Herrmann, Tel.: 05101 / 51 41.
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Bücherstube Ö�nungszeiten:
Sonntag nach dem Gottes-

dienst bis 12 Uhr
Montag bis Donnerstag: 

16 bis 18 Uhr

Gruppen und Kreise

Diakonischer Besuchsdienst: 
Freitags 30.03., 27.04., 25.05., 15:30  
Begegnungsstätte
Erika Habben,   05101 / 3319

Kantorei: Leitung Frau Klees
Chorproben jeden zweiten Mittwoch
um 20 Uhr, Tel.: 05101 / 58 42 58

Frauentre�: Dreiwöchentlich, 
Begegnungsstätte
12.03., 02.04., 23.04., 14.05., 04.06. um 
19.00 Uhr
Gerlind Fenner,  05101 / 27 46

Vorlesen für Senioren:
Begegnungsstätte  Do. 15–16 Uhr
Frau Ursula Süberkrüb,  05101 / 23 31
Seniorennachmittag
jeden Dienstag im Monat

Kindergottesdienst:
Martin Strottmann, 05101 / 85 38 98
Frauke Schütte,  05101 / 58 59 48
Sonntags (s. Gottesdienste)

Literaturkreis:
Letzter Donnerstag im Monat um 20 Uhr
Frau Gesine Meerheimb 05101 / 58 50 09

Hauskreis: 
14-tägig, mittwochs
Christel Herrmann-Vogel,
Tel.: 05101 / 51 54

Spielkreise:
Melanie Stössel, 05101 / 58 48 14

Theaterprojekt arthe-arnum
Montag, 20 bis 22 Uhr im Gemeindehaus
Günter von Lonski,  05101 / 58 52 40

Bücherstube Ö�nungszeiten:
Sonntag nach dem Gottesdienst bis 12 
Uhr
Montag bis Donnerstag 16 bis 18 Uhr
während der Ö�nungszeiten

05101 / 58 74 19

Posaunenchor: 
jeder letzte Donnerstag
im Monat, 20 Uhr  
Andreas Huth 05101 / 58 98 76

Lichtblick-Andachten: letzter Mitwoch
im Monat, 19 Uhr, Friedenskirche



Einladung 
zur Gemeindeversammlung  
am Sonntag,  4. März 2012 
11 Uhr
Gemäß § 73 (1) der Kirchengemeinde-
ordnung lädt der Kirchenvorstand alle 
wahlberechtigten Mitglieder unserer 
Gemeinde (Kirchenmitglieder ab vollen-
detem 16. Lebensjahr) zu einer Gemein-
deversammlung nach dem Gottesdienst 
in den Gemeindesaal, Kirchdamm 4, ein.
Unter Beteiligung des Pfarramtes be-
richtet der Kirchenvorstand rückbli-
ckend über die Wahrnehmung seiner 
Aufgaben und stellt seine Planungen für 
das kommende Jahr vor. Die Kandidaten 
zur Kirchenvorstandswahl am 18. März 
erhalten die Gelegenheit, sich der Ge-
meinde vorzustellen. Ebenfalls stehen 
wir für Ihre Fragen und Anregungen an 
diesem Tag zur Verfügung.

Der Kirchenvorstand

Freiwilliges Kirchgeld:
Herzlicher Dank für Ihre Spenden
Auch im letzten Jahr haben unsere Gemeindeglieder und die Menschen, die un-
serer Gemeinde nahestehen, viele Spenden geleistet. Insgesamt erhielten wir die 
Gesamtsumme von 29.542,53 Euro. Allein an freiwilligem Kirchgeld wurde bis zum 
Jahresende 2011 der enorme Betrag von 18.110,89 Euro gespendet. Daneben erhiel-
ten wir Gelder für folgende Zwecke:

Kirchenmusik allgemein  310,00 Euro
Förderkreis Kirchenmusik   4.084,00 Euro
Bau     30,00 Euro
Kapelle Hemmingen   51,00 Euro
allgemeine Gemeindearbeit  2.923,82 Euro
Kirchgarten (ohne Sachspenden)  1.005,36 Euro
Kon�rmandenfreizeit    546,64 Euro
Jugendarbeit    425,00 Euro
Kinderkreis    25,00 Euro
Gemeinde Lötzen   1.245,00 Euro
sonstige zweckgebundene Spenden  785,82 Euro

Wir danken allen Gebern sehr herzlich.
Der Kirchenvorstand

Betreuungsplätze im Kindergarten Devese frei
Für das Jahr 2012/2013 sind ab Sommer 
noch Plätze im Evangelischen Kinder-
garten Devese frei.
Sie haben Kinder im Alter zwischen 2 
und 5 Jahren und brauchen einen Kin-
dergarten-Platz? Dann rufen Sie doch 
einfach mal in der Bürozeit an. Genaue-
res zu unserer Konzeption und weiteren 
Fragen kann ich dann gern mit Ihnen in 
einem persönlichen Gespräch klären.
Ich würde mich freuen!

Frederike Otto
Kindergartenleiterin 

(Anschrift letzte Seite)

Pfarrstellenbesetzung
Nachdem Pastorin Heike Beckedorf die 
Trinitatis-Kirchengemeinde im Novem-
ber 2011 verlassen hat, ist die Pfarrstelle 
I unserer Gemeinde vakant. Im Januar 
wurde sie durch das Landeskirchenamt 
ausgeschrieben. Das heißt, die Stelle 
wird wieder besetzt. Schon bald dar-
auf meldeten sich einige Interessenten. 
Weitere Informationen lagen bei Redak-
tionsschluss nicht vor. Wir ho�en, dass 
wir schon im Frühjahr eine neue Pasto-
rin / einen neuen Pastor in unsere Kir-
chengemeinde einführen können.

Beyger

Eltern-Baby-Kurs MALIBU

Die Trinitatis-Kirchengemeinde lädt Sie 
und Ihr Baby zu den neuen „MALIBU“-
Kursen herzlich
ein. MALIBU bedeutet: Miteinander den 
Anfang Liebevoll und Individuell Be-
gleiten und Unterstützen.

In 10 Tre�en, die von einer quali�zierten 
Fachkraft geleitet werden, geht es um 
folgende Themen:
•	 Sachkundige	 Informationen	 zum	 
 ersten Lebensjahr des Kindes
•	 Anregungen	 zur	 Förderung	 der	 
 individuellen Entwicklung des Kindes
•	 Unterstützung	bei	der	Orientierung	in 
  der neuen Lebenssituation mit Kind
•	 Freude	 an	 gemeinsamen	 Aktionen 
  zwischen Eltern und Kind
•	 Möglichkeiten	 zum	 persönlichen	 
 Austausch

Nähere Informationen erhalten Interes-
senten bei Heidrun Schwarze (0511 / 12 
44 060) oder bei Doris Mantei (01520 / 38 
33 885). Es wird eine Teilnahmegebühr 
erhoben.
Die Eltern-Baby-Kurse erfolgen in Zu-
sammenarbeit mit der Evangelischen 
Erwachsenenbildung.
Am 16.04.2012 �ndet um 10 Uhr eine un-
verbindliche Informationsveranstaltung 
im Gemeindezentrum statt.

�omas Schwarze
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Gartenp�ege

Auch in diesem Frühjahr sollen unsere 
Grünanlagen in Ordnung gebracht wer-
den. Dazu gehört das Schneiden von 
Stauden und Sträuchern im Vorgarten, 
dem Innenhof und dem neu angeleg-
ten Küstergarten. Unterstützen Sie Ihre 
Gemeinde dabei, auch nach außen ein 
attraktives Gesicht zu zeigen. Tre�punkt 
ist am 14. April 2012 um 10 Uhr im Küs-
tergarten. Für einen kleinen Imbiss zum 
Abschluss in der Mittagszeit wird ge-
sorgt. Bitte bringen Sie - soweit vorhan-
den - Ihre Gartengeräte mit.

Der Kirchenvorstand

Wind und Wellen und mehr – 
Kon�rmandenfreizeit auf Spiekeroog

Raphael Rohe (www.rohe-design.de) / pixelio.de

Vom Dunkel ins Licht - 
Osternacht mit Osterfrühstück
In einer nahezu dunklen Kirche einen 
Gottesdienst zu beginnen, das scha�t 
eine besondere Atmosphäre. Man 
nimmt die ersten Anzeichen des begin-
nenden Tages viel intensiver wahr. Der 
erste silberne Schein des Morgens ist 
durch die Kirchenfenster kaum zu erah-
nen. Eine erwartungsvolle Ruhe liegt in 
der Luft. Musik erfüllt den Raum, leise 
elegische Klänge. Dann wird das Oster-
licht in die Kirche getragen, an ihm wer-
den die Altarkerzen entzündet, das Licht 
bereitet sich aus, bis jeder ein eigenes 
Osterlicht in der Hand hält. Ein Zeichen 
für die Auferstehung Christi.

Die Feier der Osternacht ist ein beson-
derer Gottesdienst, den wir am frühen 
Ostersonntag in der Trinitatis-Kirche 
feiern. Er beginnt am 8. April 2012, um 
6 Uhr morgens. Im Anschluss an diesen 
Gottesdienst sind alle zu einem gemein-
samen Osterfrühstück im Gemeinde-
haus eingeladen. Bei Ka�ee, Tee, Weiß-
brot und Ostereiern möchten wir mit 
allen Gottesdienstbesucherinnen und –
besuchern Ostern feiern. Wer an diesem 
Osterfrühstück teilnehmen möchte, 
der melde sich bitte im Gemeindebüro  
(Tel.: 0511 / 42 52 78) an.

Ein weiter Strand, eine leichte Brise und 
eine weiter Blick aufs Meer, das konnten 
uns in diesem Jahr auf unserer Kon�r-
mandenfreizeit nach Spiekeroog erfah-
ren. Vom 17. bis zum 20. Februar 2012  
sind die Hauptkon�rmanden zusammen 
mit Pastor Beyger, Diakonin Biesalski 
und jugendlichen Teamern auf die Ost-
friesische Insel gefahren und haben dort 
ein aufregendes verlängertes Wochen-
ende verbracht.

Der Herr segne deinen Ausgang und deinen Eingang von nun bis in Ewigkeit.
Psalm 121, 8

Wir trauern um unsere ehemalige Küsterin

Käthe Klie
Sie starb am 1. Januar 2012 im gesegneten Alter von 102 Jahren.

Käthe Klie arbeitete von 1953 bis 1996 als Küsterin der Kapelle Devese. Auch 
darüber hinaus hat sie unsere Kapellengemeinde tatkräftig unterstützt. Über 
Jahrzehnte hat sie die Gottesdienste in Devese vorbereitet und begleitet, sie 

hat die Kapelle gep�egt und geschmückt, den Rasen gemäht, die Glocken 
geläutet. Sie war für viele eine zuverlässige Ansprechpartnerin und hat das Bild 

der Gemeinde entscheidend mit geprägt.
Vielen im Dorf ist sie in guter Erinnerung geblieben. Die Kapellengemeinde 
Devese hat ihr vieles zu verdanken. Wir werden sie in liebevoller Erinnerung 

behalten und schließen sie und ihre Familie in unser Gebet mit ein.

Der Vorstand der Kapellengemeinde Devese

Jahreszeitencafé  
für Trauernde

Zu einem Cafe für Trauernde möchten 
wir Sie am 11. März, um 15 Uhr in das 
Gemeindehaus der Trinitatiskirche ein-
laden.
Ganz bewusst laden wir Menschen ein, 
die im vergangenen Jahr einen lieben 
Angehörigen verloren haben. Die meis-
ten Trauernden kennen diese Erfahrung: 
das Leben, der Alltag geht sehr schnell 
weiter, selbst nach einem schmerzhaf-
ten Abschied geht es zügig zurück in die 
Alltagssorgen. Dennoch hängt das eige-
ne Herz  fest an den alten Erinnerungen.
Es tut gut, in einem Kreis von Betro�e-
nen Raum für beide Seiten des Lebens 
zu haben: sich der Zukunft zuzuwenden 
und gleichzeitig Raum für Erinnerungen 
freizuhalten.
Wir beginnen mit einer Andacht in der 
Kirche und setzen unser Tre�en dann im 
Gemeindehaus bei Ka�ee und Kuchen 
fort. Der Abschluss wird gegen 17 Uhr 
sein.

Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen!
Liselotte Altho�, Juliane Grage und 

Pastorin Heike Beckedorf
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Bericht aus dem Kirchenvorstand
Liebe Leserin, lieber Leser!
Zur Zeit ist bei uns in der Trinitatis Gemeinde viel los: Die Ausschreibungen für die Stellenbesetzung der vakante Pfarrstelle 
sind im vollen Gange, auch geht es darum, sich um die Wahlen des neuen Kirchenvorstandes zu kümmern - hierzu laufen die 
Vorbereitungen schon auf Hochtouren. Nun ist auch noch Pastor Büttner gegangen, der als Vertretung für Pastorin Beckedorf 
einen großen Teil an pfarramtlicher Arbeit mit übernommen hat. Bis die frei gewordene Stelle wieder neu besetzt wird, wird 
noch einige Zeit verstreichen.
Wir sind im Kirchenvorstand sehr dankbar für die ruhige und besonnene Art mit der unser Pastor Peter Beyger das Ruder un-
serer Gemeinde in der Hand hält. Es ist sehr viel, was er zur Zeit bewältigen muss und bewältigt. Wir möchten deshalb unsere 
Dankbarkeit auch an dieser Stelle einmal zum Ausdruck bringen und wir möchten damit eine Bitte um Verständnis an Sie, liebe 
Gemeinde verbinden: wenn er es nicht scha�en konnte, an Ihrem Geburtstag vorbeizukommen, so liegt es an der Fülle von 
Aufgaben und Tätigkeiten in dieser unruhigen Zeit, die ho�entlich bald überstanden ist.

Ihr Kirchenvorstand

Förderkreis Kirchenmusik 
der Ev.-luth. Trinitatis-Kirchengemeinde 

in Hemmingen 

Förderkreis Kirchenmusik der Ev.-luth. Trinitatis-Kirchengemeinde 
Vorstandsvorsitzender: Peter Beyger 
Anschrift: Kirchdamm 4, 30966 Hemmingen 
Spendenkonto: Sparkasse HannoverKonto: 15000151   BLZ: 25050180 
Stichwort: Förderkreis Kirchenmusik 

Erste 
CD und Hörbuchbörse 

in Hemmingen
Am Sonntag, den 18.März 2012 

können Sie in der Zeit von 11 bis 17 Uhr in einem 
großen Fundus an CDs stöbern und natürlich 

günstig kaufen. 

 

Entdecken Sie echte Schätze der Musik aus allen 
Stilrichtungen und Hörbücher verschiedenster 

Aufnahmen  

Der gesamte Erlös aus dem Verkauf kommt dem 
Förderkreis Kirchenmusik zugute.

TriniFilm 
Sehenswerte Komödie 
über Magersucht und 
Tourette-Syndrom
Der kalendarische Winter neigt sich dem 
Ende zu und damit auch die Kino-Saison 
Herbst/Winter 2011/2012 in Trinitatis. 
Wir möchten Sie aber noch auf den sehr 
sehenswerten aktuellen Film aus dem 
Jahr 2010  im März hinweisen und dazu 
herzlich einladen.
Parallel zu Auszählung der Kirchen-
vorstandswahlen, bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit bereits ab 16 Uhr einen 
anrührenden Film über einen am Tou-
rette-Syndrom Erkrankten anzusehen. 
Dem Protagonisten Vincent ist es eine 
Herzensangelegenheit, dem letzten 
Wunsch seiner verstorbenen Mutter 
zu entsprechen, noch einmal das Meer 
zu sehen. Der Film zeigt uns wunder-
schöne Landschaften und arbeitet her-
vorragend Charaktere heraus. Ein sehr 
sehenswerter Film, ab 6 Jahre freigege-
ben.
Selbstverständlich ist wieder der Eintritt 
kostenlos.
Das TriniFilm-Team verabschiedet sich 
und dankt allen Zuschauern, die ihm die 
Treue gehalten haben; ein besonderer 
Dank gilt auch den helfenden Händen, 
die nach den Vorstellungen wieder mit 
umgeräumt haben.

Sigrid Nickel
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Jahresrückblick 2011
Januar 2011
• Mitarbeiterfest	mit	Kantorei	und

Kirchenquiz
• Die	Reihe	Trinifilm	erfreut	sich

wachsender Beliebtheit
• Der	Eltern-Baby-Kurs	MALIBU	findet

weiterhin statt

Februar 2011
• Rom	–	die	Ewige	Stadt,	Diavortrag

von Hanna Hilker
• Konfirmandenfahrt	nach	Mardorf
• Stud.-theol.	Aggie	Rilinger	absolviert

ein Praktikum in unserer Gemeinde

März 2011
• ‚Praxistag	‚Religiöse	Früherziehung!‘
• In	der	Kirche	wird	eine	neue

Heizungssteuerung eingebaut

April 2011
• Orgelprojekt	mit	den

Vorkon�rmanden (KU4)
• Passion	 und	 Musik‘:	 Musikalische

Passionsandacht mit der Kantorei

Mai 2011
• Secondhandbasar	für

Kinderkleidung und Spielsachen
• Kirchgarten	wird	an	die

meravis GmbH verkauft

Juni 2011
• Erstes	‚Jahreszeitencafé	für

Trauernde‘
• Open	Air	Gottesdienst	mit	den

Bläsern der Stadtmission
• Familiengottesdienst	mit	dem

Ev. Kindergarten in Devese
• Gemeindefahrt	 nach	 Ganderkesee

und Bremen mit orgelkundlicher
Führung

Juli 2011
• Picknickkonzert	mit	der

Musikschule Hemmingen
• ‚Chorgesang	und	Harfenklänge‘:

Gemeinsames Konzert der
Trinitatis-Kantorei und des
Kirchenchores Arnum

• Sommerkirche	zum	Thema
‚In allen Farben‘

• Kinderkreis	beteiligt	sich	an	der
Ferienpassaktion

August 2011
• Sommersoiree	in	der	Kapelle

Hemmingen mit der Gruppe
QuestWind

• Eine	Gruppe	des	Hortes	ist	für
3 Jahre Gast im Gemeindehaus

• Heimatbund	Hemmingen	bringt
Informationstafeln an den Kapellen
in Hemmingen und Devese an

September 2011
• KU4	Fahrt	nach	Abbensen
• Der	Frauenkreis	der	Kirchen-
 gemeinde Westerholt/Ostfriesland

ist zu Besuch
• Konzert	zum	Orgeljubiläum

Oktober 2011
• Der	Küstergarten	wird	dank

großzügiger Spenden neu bep�anzt
• Kinderkreis-Übernachtung	im

Gemeindehaus
• ‚Die	Eroberung	von	Byzanz‘:

Lesung mit Wolfram Wallrabenstein
• Konzert	für	Geige	und	Cello	in	der

Kapelle Hemmingen
• Pastorin	Heike	Beckedorf	wird	aus

unserer Gemeinde verabschiedet

November 2011
• Ökumenischer	Gottesdienst	zur

konstituierenden Sitzung des Rates
der Stadt Hemmingen

• Ökumenischer	Martinsumzug
• Second-Hand-Basar

Dezember 2011
• Festgottesdienst	zum	20jährigen

Orgeljubiläum
• Pastor	Büttner	verlässt	den

Kirchenkreis und die Gemeinde
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Gruppen und Kreise

Besuchsdienstkreis  
letzter Fr im Monat 17:15 Uhr   
Dr. Dietlind Pieper, Tel.:  952 52 17 

Frauengesprächskreis  
14-tägig Mi 9:45 Uhr, gerade Wochennr.
Margret Lechner, Tel.: 42 22 37,  
Christa Volkmann, Tel.:  42 72 24  

Kinderpark auf Anfrage 
Heidrun Schwarze, Tel.:  12 44 060  

Kinderkreis 
Fr 16 Uhr  
Heidrun Schwarze, Tel.:  12 44 060  

Kantorei 
Di 20 Uhr  
Heike-Susann Moltzen, 
Tel.:  0177 / 762 20 22  

Männergesprächskreis  
14-tägig Mi 9:45 Uhr, ungerade
Wochennr.
Dr. Horst-R. Marten, Tel.:  42 66 17, 
Peter Nefzger, Tel.:  05101 / 50 62  

Alt-Mütterkreis 
1. Mo im Monat, 18 Uhr
Edda Schaefer, Tel.: 42 64 71  

Junger Müttertre�  
Termine auf Anfrage 
Heidrun Schwarze, Tel.:  12 44 060  

Seniorenkreis   
Mi 15 Uhr  
Liselotte Altho�, Tel.:  42 28 77  

Ehrenamtsbeauftragte 
Dagmar Oppermann, Tel.: 23 44 518

Kapellenvorstand Devese 
Peter Beyger Vors., Tel.:  42 93 12 
Rosmarie Ebeling 
stv. Vors.,  Tel.:  42 63 11

MALIBU
Infoveranstaltung 16.04.2012, 10 Uhr
Heidrun Schwarze, Tel.:  12 44 060  
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Gottesdienste

Friedens-Kirchengemeinde  
Arnum

Trinitatis-Kirchengemeinde 
in Hemmingen 
KHem=Kapelle Hemmingen,  KDev=Kapelle Devese

St.-Vitus-Kirchengemeinde 
Wilkenburg-Harkenbleck  
Hkb=Harkenbleck, Wkb=Wilkenburg

Nikolai-Kirchengemeinde  
Hiddestorf / Ohlendorf

So 26.02. 10:00 Pn Behler 10:00 Trinitatis P Beyger 10:00 Hkb  Pn Maczewski 10:00 P iR Haunert

Fr 02.03. 17:00 bei Don Bosco Fr. Stünkel und Team ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag

Sa 03.03. 17:00 KDev P Beyger

So 04.03. 10:00 OKR iR Krech  
16:00 Dn Riemenschneider, Gd. für kleine Leute 

   8:30 KHem  P Beyger 
10:00 Trinitatis Pn Beckedorf    Musikal. Passionsandacht

10:00 Wkb  Pn Maczewski      Wechsel Kirchen- 
 musikerdienst von Fr. Bode zu Fr. Brenner

10:00 OLKR iR Vismann

Fr 09.03. 18:00 Trinitatis Andacht zur Passionswanderung 
19:00 Don Bosco Andacht zur Passionswanderung

So 11.03. 10:00 Pn Behler und Team  
 Literaturgottesdienst      

11:00 Trinitatis Dn Biesalski, P Beyger, Pn Maczewski Pn Steingräber-Broder, P Gnügge  KU4-Abschluss

15:00 Gd. Verabschied. von Pn Steingräber-
 Broder mit Sup Brandes

Fr 16.03. 18:00 Don Bosco Andacht zur Passionswanderung ca 19:00  Wkb  Andacht zur Passionswanderung

So 18.03. 10:00 Pn Behler   
             KV-Wahl

10:00 Trinitatis  P Beyger  mit Kon�rmanden  
 KV-Wahl

10:00 Wkb  Pn Maczewski mit Kon�rmanden  
 KV-Wahl

10:00 P Gnügge mit Kon�rmanden 
             KV Wahl

Fr 23.03. ca 19:00  Andacht zur Passionswanderung 18:00 Wkb  Andacht zur Passionswanderung

So 25.03. 10:00 P iR Haunert 10:00 Trinitatis P Beyger 10:00 Hkb  P Tyra 10:00 Prädikant Kokot

Fr 30.03. 18:00 Andacht zur Passionswanderung ca 19:00 Andacht zur Passionswanderung

So 01.04. 10:00 OKR iR Krech 10:00 Trinitatis NN 10:00 Wkb  Pfarrerin Reitz  10:00 P Gnügge

Do 05.04. 19:00 Pn Behler  Tischabendmahl im Gemeindehaus   19:00 Trinitatis P Beyger   Taizégottesdienst mit Kantorei 18:00 Wkb  P iR Knackstedt  19:00 P Gnügge 

Fr 06.04. 15:00 Pn Behler  Andacht zur Todesstunde Jesu 10:00 Trinitatis  P Beyger 
15:00 KDev  P Beyger 

10:00 Hkb  Pn Maczewski 10:00 P Gnügge 

So 08.04. 06:00 Pn Behler 
10:00 Sup iR Wittram 

   5:30 Trinitatis  P Beyger     
  6:00 Osternachtsgottesdienst mit Osterfrühstück 
10:00 KHem  P Beyger

11:00 Wkb  Pn Maczewski   10:00 P Gnügge

Mo09.04. 10:00 Regionalgottesdienst P Gnügge,  P Beyger

So 15.04. 10:00 P iR Prof. Kiewning     10:00 Trinitatis  P Beyger 
16:00 Trinitatis  P Beyger     für kleine Leute

10:00 Hkb  P Tyra 10:00 Prädikant Kokot

So 22.04. 10:00 P iR Haunert 10:00 Trinitatis  Pn Beckedorf 10:00 Wkb  P Pechmann 10:00 P Gnügge

Fr 27.04. 19:00 Pn Behler  Kon�rmanden I und II  

Sa 28.04. 15:00 Pn Behler  Kon�rmation I 19:00 Trinitatis  P Beyger  Kon�rmanden  

So 29.04. 10:00 Pn Behler  Kon�rmation II     10:00 Trinitatis  P Beyger  Kon�rmation 10:00 Hkb  Pn Maczewski 10:00 P iR Prof. Kiewning

Fr 04.05. 19:00 Pn Behler  Kon�rmanden III und IV 19:00 Trinitatis  P Beyger  Kon�rmanden  

Sa 05.05. 15:00 Pn Behler  Kon�rmation III 14:30 Trinitatis  P Beyger  Kon�rmation 
19:00 Trinitatis  P Beyger  Kon�rmanden 

18:00 P Gnügge  Kon�rmanden 

So 06.05. 10:00 Pn Behler  Kon�rmation IV 10:00 Trinitatis  P Beyger  Kon�rmation 10:00 Wkb  P iR Knackstedt  mit Chor    9:30 P Gnügge  Kon�rmation    
11:00 P Gnügge  Kon�rmation  

Sa 12.05. 17:00 Hkb  Pn Maczewski  Kon�rmanden 

So 13.05. 10:00 OKR iR Krech    10:00 Trinitatis  P Beyger   
11:30 KHem  P Beyger  

   9:30 Wkb  Pn Maczewski  Kon�rmation 
11:00 Wkb  Pn Maczewski  Kon�rmation

10:00 Prädikant Kokot

Do 17.05. 11:00 Ökumenischer Regionalgottesdienst  Pn Behler, Pater Aretz

So 20.05. 10:00 OKR iR Krech 10:00 Trinitatis  NN 18:00 Wkb Pn Maczewski    
  “Gottesdienst mal anders”

10:00  P Gnügge

Sa 26.05. 17:00 KDev P Beyger

So 27.05. 10:00 Pn Behler    8:30 KHem  P Beyger 
10:00 Trinitatis  P Beyger  

10:00 Hkb Pn Maczewski 10:00  P Gnügge

Mo28.05. 10:00 Regionalgottesdienst P Beyger, Pn Maczewski

So 03.06. 10:00 Pn Behler  10:00 Trinitatis P Beyger   Verabschiedung des alten, 
  Einführung des neuen Kirchenvorstands

10:00 Wkb  Pn Maczewski     Verabschiedung des 
  alten, Einführung des neuen Kirchenvorstands

10:00  P Gnügge
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Gottesdienste

Friedens-Kirchengemeinde
Arnum

Trinitatis-Kirchengemeinde
in Hemmingen
KHem=Kapelle Hemmingen,  KDev=Kapelle Devese

St.-Vitus-Kirchengemeinde 
Wilkenburg-Harkenbleck  
Hkb=Harkenbleck, Wkb=Wilkenburg

Nikolai-Kirchengemeinde 
Hiddestorf / Ohlendorf

So 26.02. 10:00 Pn Behler 10:00 Trinitatis P Beyger 10:00 Hkb  Pn Maczewski 10:00 P iR Haunert

Fr 02.03. 17:00 bei Don Bosco Fr. Stünkel und Team ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag

Sa 03.03. 17:00 KDev P Beyger

So 04.03. 10:00 OKR iR Krech 
16:00 Dn Riemenschneider, Gd. für kleine Leute

8:30 KHem  P Beyger 
10:00 Trinitatis Pn Beckedorf    Musikal. Passionsandacht

10:00 Wkb  Pn Maczewski     Wechsel Kirchen- 
 musikerdienst von Fr. Bode zu Fr. Brenner

10:00 OLKR iR Vismann

Fr 09.03. 18:00 Trinitatis Andacht zur Passionswanderung
19:00 Don Bosco Andacht zur Passionswanderung

So 11.03. 10:00 Pn Behler und Team  
Literaturgottesdienst

11:00 Trinitatis Dn Biesalski, P Beyger, Pn Maczewski Pn Steingräber-Broder, P Gnügge  KU4-Abschluss

15:00 Gd. Verabschied. von Pn Steingräber-
Broder mit Sup Brandes

Fr 16.03. 18:00 Don Bosco Andacht zur Passionswanderung ca 19:00  Wkb  Andacht zur Passionswanderung

So 18.03. 10:00 Pn Behler  
KV-Wahl

10:00 Trinitatis  P Beyger  mit Kon�rmanden
KV-Wahl

10:00 Wkb  Pn Maczewski mit Kon�rmanden  
KV-Wahl

10:00 P Gnügge mit Kon�rmanden 
             KV Wahl

Fr 23.03. ca 19:00  Andacht zur Passionswanderung 18:00 Wkb  Andacht zur Passionswanderung

So 25.03. 10:00 P iR Haunert 10:00 Trinitatis P Beyger 10:00 Hkb  P Tyra 10:00 Prädikant Kokot

Fr 30.03. 18:00 Andacht zur Passionswanderung ca 19:00 Andacht zur Passionswanderung

So 01.04. 10:00 OKR iR Krech 10:00 Trinitatis NN 10:00 Wkb  Pfarrerin Reitz  10:00 P Gnügge

Do 05.04. 19:00 Pn Behler  Tischabendmahl im Gemeindehaus 19:00 Trinitatis P Beyger  Taizégottesdienst mit Kantorei 18:00 Wkb  P iR Knackstedt  19:00 P Gnügge 

Fr 06.04. 15:00 Pn Behler  Andacht zur Todesstunde Jesu 10:00 Trinitatis  P Beyger 
15:00 KDev  P Beyger 

10:00 Hkb  Pn Maczewski 10:00 P Gnügge 

So 08.04. 06:00 Pn Behler 
10:00 Sup iR Wittram 

5:30 Trinitatis  P Beyger  
  6:00 Osternachtsgottesdienst mit Osterfrühstück
10:00 KHem  P Beyger

11:00 Wkb  Pn Maczewski 10:00 P Gnügge

Mo09.04. 10:00 Regionalgottesdienst P Gnügge,  P Beyger

So 15.04. 10:00 P iR Prof. Kiewning   10:00 Trinitatis  P Beyger 
16:00 Trinitatis  P Beyger    für kleine Leute

10:00 Hkb  P Tyra 10:00 Prädikant Kokot

So 22.04. 10:00 P iR Haunert 10:00 Trinitatis  Pn Beckedorf 10:00 Wkb  P Pechmann 10:00 P Gnügge

Fr 27.04. 19:00 Pn Behler  Kon�rmanden I und II

Sa 28.04. 15:00 Pn Behler  Kon�rmation I 19:00 Trinitatis  P Beyger  Kon�rmanden

So 29.04. 10:00 Pn Behler  Kon�rmation II     10:00 Trinitatis  P Beyger  Kon�rmation 10:00 Hkb  Pn Maczewski 10:00 P iR Prof. Kiewning

Fr 04.05. 19:00 Pn Behler  Kon�rmanden III und IV 19:00 Trinitatis  P Beyger  Kon�rmanden

Sa 05.05. 15:00 Pn Behler  Kon�rmation III 14:30 Trinitatis  P Beyger  Kon�rmation 
19:00 Trinitatis  P Beyger  Kon�rmanden

18:00 P Gnügge  Kon�rmanden 

So 06.05. 10:00 Pn Behler  Kon�rmation IV 10:00 Trinitatis  P Beyger  Kon�rmation 10:00 Wkb  P iR Knackstedt  mit Chor    9:30 P Gnügge  Kon�rmation  
11:00 P Gnügge  Kon�rmation  

Sa 12.05. 17:00 Hkb  Pn Maczewski  Kon�rmanden 

So 13.05. 10:00 OKR iR Krech 10:00 Trinitatis  P Beyger   
11:30 KHem  P Beyger  

   9:30 Wkb  Pn Maczewski  Kon�rmation 
11:00 Wkb  Pn Maczewski  Kon�rmation

10:00 Prädikant Kokot

Do 17.05. 11:00 Ökumenischer Regionalgottesdienst  Pn Behler, Pater Aretz

So 20.05. 10:00 OKR iR Krech 10:00 Trinitatis  NN 18:00 Wkb Pn Maczewski  
“Gottesdienst mal anders”

10:00  P Gnügge

Sa 26.05. 17:00 KDev P Beyger

So 27.05. 10:00 Pn Behler 8:30 KHem  P Beyger 
10:00 Trinitatis  P Beyger  

10:00 Hkb Pn Maczewski 10:00  P Gnügge

Mo28.05. 10:00 Regionalgottesdienst P Beyger, Pn Maczewski

So 03.06. 10:00 Pn Behler  10:00 Trinitatis P Beyger   Verabschiedung des alten,
Einführung des neuen Kirchenvorstands

10:00 Wkb  Pn Maczewski     Verabschiedung des 
alten, Einführung des neuen Kirchenvorstands

10:00  P Gnügge

Kindergottesdienste

Friedenskirche Arnum 
14-tägig sonntags*, 10 Uhr

Trinitatis-Kirche Westerfeld 
immer freitags*, 16 Uhr 
*außer in der Ferienzeit

St.-Vitus-Kirchengemeinde 
Wilkenburg-Harkenbleck 

Wkb
Sa 10.03. , 14.04., 12.05. 
jeweils um 15:30 Uhr
Hkb
So 04.03. , 06.05., 03.06. 
jeweils um 11:00 Uhr

Gottesdienste und
Andachten in der  
Seniorenresidenz  
Hemmingen

jeweils um 10 Uhr
13. März P. Beyger (Abendmahl)
22. März Hr. Nowitzky
29. März Hr. Fedder
10. April P iR Haunert
14. April Fr. Volkmann
26. April P iR Prof. Kiewning
08. Mai P iR Haunert
24. Mai Hr. Nowitzky
31. Mai Hr. Fedder

Weitere Gottesdienste  
werden rechtzeitig über 
die lokale Pressen  
bekanntgegeben.  

Abendmahl Wein

Abendmahl Traubensaft

Familiengottesdienst

Kindergottesdienst

besondere Gottesdienste 
siehe Veranstaltungen

Kirchka�ee

Taufgottesdienst



Wechsel im Amt der Kirchenmusikerin der St.-Vitus-Kirchengemeinde
Vom 1.11.2011 bis zum 29.2.2012 sind 
Frau Ursula Bode – seit über 57 Jahren 
Kirchenmusikerin in der St.-Vitus-Kir-
chengemeinde – und ihre designierte 
Nachfolgerin, Frau Birgit Brenner, ge-
meinsam für die Kirchenmusik in der 
Gemeinde zuständig. Im Gottesdienst 
am 4. März 2012 wird Frau Bode in ihrem 
Amt verabschiedet und Frau Brenner 
eingeführt. Bereits beim Neujahrsemp-
fang der Gemeinde am 15. Januar 2012 
ist Pastorin Maczewski in ihrer Anspra-
che auf den Wechsel im Amt der Kirchen-
musikerin der Gemeinde eingegangen 
und hat Frau Brenner den anwesenden 
Gemeindemitgliedern vorgestellt. Bei 
dem an den Gottesdienst am 4. März 
anschließenden Empfang wird reichlich 
Gelegenheit sein, mit Frau Bode auf die 
Jahrzehnte ihrer Tätigkeit als Organis-
tin und Chorleiterin in Wilkenburg und 
Harken bleck zurückzublicken und Frau 
Brenner persönlich kennenzulernen.

An alle, die am 4. März nicht dabei sein 
können, möchten Frau Bode und Frau 
Brenner an dieser Stelle ein paar Worte 
richten, um sich zu verabschieden bzw. 
vorzustellen.

Ursula Bode

„Das Abschiednehmen vom Kirchenmu-
sikerdienst, der mir sehr lieb und wich-
tig war und einfach zu meinem Leben 
gehört, ist natürlich mit Wehmut ver-
bunden. Doch ich blicke vor allem mit 
Freude und tiefer Dankbarkeit auf die 57 
Jahre (die zwei Jahre als ‚Hilfsorganistin‘ 

einbezogen) zurück.

Der Beginn meines Organistendienstes 
im Sommer 1955 hatte einen traurigen 
Anlass: die Erkrankung und den Tod 
meines Vorgängers, des damaligen Leh-
rers und Organisten Arno Lindenberger, 
an den sich die älteren Wilkenburger 
sicher noch erinnern. Ich verdanke ihm 
sehr viel, sowohl für meinen Beruf als 
Lehrerin als auch im Blick auf den Orga-
nistendienst. 
Ebenso denke ich dankbar an den frühe-
ren Landesmusikdirektor Kantor Fried-
rich Meyer (den Vater meiner Freundin 
Magdalene Ladda) zurück, bei dem ich 
viele Jahre im Chor gesungen habe, und 
der mich sehr geprägt hat bei meinem 
Verständnis von Kirchenmusik und Got-
tesdienst.

Mein eigentlicher fester Anstellungs-
vertrag datiert vom 1. April 1957, unter-
schrieben von Pastor Joachim Biallas, 
mit dem zusammen mein Dienst in Wil-
kenburg begann.
‚Soli Deo Gloria‘ – Gott allein die Ehre 
– schrieb einst Johann Sebastian Bach 
über jede seiner vielen Kompositionen. 
Dieses Leitwort hat mich schon als Schü-
lerin fasziniert, und es hat auch meine 
Arbeit als Kirchenmusikerin bestimmt.
Kirchenmusik gehört für mich wesent-
lich zum Gottesdienst. Sie ist eine Form 
der Verkündigung neben dem gespro-
chenen Wort, der Predigt. Musik löst aus 
dem Alltag und ö�net Herz und Sinne 
zum Hören.
‚Die Melodien sollen die Worte tragen‘ 
hat Martin Luther im Vorwort zum ers-
ten deutschsprachigen Gesangbuch ge-
schrieben. Gesungene Worte dringen in 
tiefere Schichten der menschlichen See-
le, sie gehen uns leichter nach und füh-
ren zum Nachsinnen und immer neuen 
Verständnis der Worte.

57 Jahre sind ein langer Weg.
Viele Ereignisse – vor allem die Begeg-
nung mit sehr vielen Menschen bei 
Gottesdiensten, Trauungen, Taufen (be-
sonders schön mit ehemaligen Schü-
lern und Kon�rmanden), Beerdigungen 
– steigen in diesen Tagen erneut in mir 
auf. Ich denke mit tiefer Freude und 
Dankbarkeit an die vielen Menschen, 

die mir geholfen und mich bestärkt und 
mitgetragen haben – dankbar aber vor 
allem Gott, der mich durch diese lange 
Zeit geführt und mir mit der Musik, spe-
ziell der Kirchenmusik, einen unendli-
chen Reichtum geschenkt hat.

Eine besondere Bedeutung hat für mich 
immer der Kirchenchor gehabt. Er be-
steht seit der Adventszeit 1964, nach-
dem Pastor Wilhelm Knackstedt im Ok-
tober die Pfarrstelle übernommen hatte 
und befand, dass wir unbedingt einen 
Kirchenchor brauchten; bei dem haben 
mich Knackstedts dann über 24 Jahre 
tatkräftig unterstützt.

Wir verstehen das Singen und Musizie-
ren im Gottesdienst ausdrücklich als 
„Dienst“ und „Verkündigung“ und be-
mühen uns deshalb, unser Bestes zu ge-
ben – was natürlich nicht immer gelingt.

Aber es wird im Chor nicht nur gesun-
gen, sondern oft auch gefeiert. Es wuchs 
sehr schnell und über die Jahre verstärkt 
eine Gemeinschaft, in der man zusam-
men fröhlich sein und trauern und über 
alle Probleme reden kann. Oft entste-
hen auch Gespräche über theologische 
Fragen, manchmal angestoßen durch 
die Liedtexte.

Eine große Bereicherung für die musi-
kalische Gestaltung waren auch immer 
die Musikerinnen und Musiker, die uns 
im Laufe der Jahre „zugewachsen“ und 
verbunden sind, sodass man Lieder und 
kleine Kantaten zusammen mit Flöten, 
Violinen, Bläsern gestalten konnte.
Ihnen allen möchte ich an dieser Stelle 
für jahrelange Treue und Verbundenheit 
danken. Ein besonderer Dank gilt Frau 
Ladda, mit der ich mir in einer für mich 
schwierigen Situation einige Jahre den 
Organistendienst geteilt habe und die 
uns auch sonst oft unterstützt hat.

Und ich möchte – nur äußerlich an letz-
ter Stelle – vielen Pastoren und Pasto-
rinnen für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit und das echte Miteinander 
danken. Ich weiß, wie wenig selbstver-
ständlich das ist, aber auch, wie wichtig 
es für die Gemeinde ist.
Zuletzt möchte ich dem Kirchenvor-

Foto: Porth
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stand danken und natürlich auch der 
Gemeinde, dass sie meinen Dienst trotz 
zunehmender Einschränkungen so lan-
ge mitgetragen haben.

So ho�e ich, dass ich vielleicht auch in 
Zukunft mit Vertretungen und im Chor 
noch eine Weile aktiv sein kann.“

Birgit Brenner 

„Mein Mann und ich leben zumindest 
Luftlinie in unmittelbarer Nachbarschaft 
von Wilkenburg und Harkenbleck, näm-
lich am anderen Ufer der Leine in Re-
then.

Musik ist meine große Leidenschaft und 
hat mich mein ganzes Leben lang be-
gleitet. Ich singe seit vielen Jahren im 
Hildesheimer Domchor, leite seit 20 Jah-
ren einen weltlichen Chor, spiele Klavier 
und Cello in einem Streichquartett. 

Zum Beruf wurde mir musikalisches Tun 
allerdings erst recht spät. Nach einigen 
Semestern Musikwissenschaft, Philoso-
phie und Germanistik in jüngeren Jah-
ren war ich viele Jahre in einem Verlag 
tätig, ehe ich mich doch noch entschlos-
sen habe, meine bisherigen musika-
lischen Erfahrungen zu vertiefen und 
die Ausbildung zur Kirchenmusikerin in 
Angri� zu nehmen. Vor vier Jahren habe 
ich angefangen Orgel zu lernen und 
habe im letzten Jahr die C-Prüfung für 
nebenamtliche Organisten im Rahmen 
eines ökumenischen Kurses für Chor-
leitung und Orgel bestanden. Ich habe 

anschließend in verschiedenen Kirchen-
gemeinden vertretungsweise Orgel ge-
spielt und mich sofort beworben, als ich 
hörte, dass die St.-Vitus-Kirchengemein-
de einen nebenamtlichen Kirchenmusi-
ker* sucht.
Ich freue mich sehr, künftig in der schö-
nen St.-Vitus-Kirche an ihrer historischen 
Orgel spielen zu dürfen. Mit der kleinen 
barocken Orgel lassen sich sehr schöne 
Klangwirkungen erzielen. Da ich erst 
sehr spät mit dem Orgelspiel begonnen 
habe, bin ich kein alter Fuchs an diesem 
vielfältigen Instrument. Ich nehme wei-
terhin Orgelunterricht, übe sehr viel und 
lerne ständig dazu. Neben meiner künf-
tigen Tätigkeit als Kirchenmusikerin der 
St.-Vitus-Kirchen gemeinde bin ich an-
derweitig musikpädagogisch tätig. Ich 
gebe Klavier- und Flötenunterricht und 
vermittele Kindern in Kindergärten im 
Rahmen musikalischer Früherziehung 
erste musikalische Erfahrungen und 
ho�entlich viel Freude an Musik.

In der St.-Vitus-Kirchengemeinde will ich 
versuchen, ein Chorprojekt aufzubauen, 
das sich mit moderner geistlicher Musik 
auch aus verschiedenen Ländern be-
schäftigt, sowie einen altersgemischten 
Flötenkreis. 2012 ist das Jahr der Kir-
chenmusik im Rahmen der Reformati-
onsdekade. Am 15. September diesen 
Jahres werden bei dem Kirchenmusik-
tag in unserem Kirchenkreis verschie-
dene Projekte vorgestellt. Gern möchte 
ich daran arbeiten, die eine oder andere 
dort gegebene Anregung für unsere Ge-
meinde nutzbar zu machen.

Mein besonderes Interesse gilt dabei 
dem Versuch, seit Jahrhunderten ver-
traute Choräle und andere Melodien 

mit neuen Texten auszustatten, die das 
Glaubensverständnis der Menschen 
heute zum Ausdruck bringen. Wenn 
die alten Texte nicht mehr verstanden 
und einfach nur abgesungen werden, 
weil sie eben so im Gesangbuch ste-
hen, erfüllen geistliche Lieder nicht die 
Aufgabe, die gerade Luther und andere 
Reformatoren ihnen zugedacht haben: 
Gebete zu sein, mit denen sich – unter-
stützt von der Musik – die Menschen an 
Gott wenden. 

Die vielen interessanten Konzerte in Wil-
kenburg sind natürlich ein kirchenmusi-
kalisches Highlight, das die Gemeinde 
sehr bereichert.

Ich freue mich auf viele Gespräche mit 
allen, die in der Gemeinde an Kirchen-
musik interessiert sind, auf Hinweise, 
Anregungen usw. und bitte um etwas 
Nachsicht, dass ich einige Zeit brauchen 
werde, mich mit den Gep�ogenheiten 
und Wünschen vor Ort vertraut zu ma-
chen.“

* Ob ein Kirchenmusiker haupt- oder ne-
benamtlich in einer Gemeinde tätig ist,
richtet sich nach der Zahl der vergüte-
ten Arbeitsstunden, die diese Gemeinde 
für das Amt zur Verfügung stellen kann.
Eine so kleine Gemeinde wie die unse-
re kann einem Kirchenmusiker nur eine
sehr geringe Stundenzahl anbieten, die
in der Regel eine Ergänzung einer weite-
ren beru�ichen Tätigkeit darstellen.

Erika Schuck, Albert J. Porth

Foto: Schuck
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Neuer Block�öten-
kreis in St. Vitus und 
darüber hinaus
Wer hat Lust, früher Erlerntes und viel-
leicht schon Vergessenes wieder aufzu-
frischen und in einem Block�ötenkreis 
unter Leitung von Birgit Brenner mitzu-
spielen. Alle Stimmlagen der Block�öte 
sind willkommen und ein gründliches, 
gemeinsames Erarbeiten der Stücke ga-
rantiert. Auch Kinder und Jugendliche, 
die Block�öte gelernt haben, sind will-
kommen. Wir wollen Stücke aus vielen 
Jahrhunderten, aber auch moderner 
Zeit spielen.
Probenzeiten nach Absprache.
Bitte melden Sie sich bei Birgit Brenner 
(05102 / 913 235).

Singen als (neues) Hobby?

Wer hat sich schon einmal überlegt, es mit dem Singen zu versuchen und es dann 
aufgrund der vielen Termine dann doch gelassen? Möchten Sie gerne einmal aus-
probieren, im Chor zu singen, um zu sehen, ob das etwas für Sie wäre?
Wir wollen in unserer Gemeinde ein Chorprojekt starten mit leicht zu lernenden, 
vorwiegend modernen geistlichen Liedern, aber auch gerne einmal ein namibi-
sches Hochzeitslied, ein norwegisches Kyrie oder ein peruanisches Weihnachtslied.
Das Probenangebot soll voraussichtlich 14-tägig sein.
Alle sind herzlich eingeladen – auch über unsere Gemeindegrenzen hinaus!
Kennenlerntermin:  Mittwoch 18. April 2012 um 20 Uhr im Gemeindehaus in Wil-
kenburg.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Birgit Brenner (05102 / 913 235) oder Pastorin 
Harriet Maczewski (0511 / 410 877 9) wenden.
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Besonderer Familiengottesdienst

Am Sonntag, den 22. Januar feierte die Gemeinde einen besonderen Familiengottesdienst mit Pastorin Maczewski (Bildmitte vor 
dem Altar). Sechs Kinder wurden getauft und damit in unsere christliche Gemeinschaft aufgenommen. Auf dem Bild sind sie an 
ihren Taufkerzen zu erkennen, die in der Gemeinde von Erika Schuck speziell für die Täu�inge gestaltet wurden. Unser Kinder-
gospelchor unter Leitung von Diakonin Anna Thumser (rechts im Bild) wirkte am Gottesdienst mit und zeigte einmal mehr sein 
bewundernswertes Können – mehrfacher Applaus unterstrich dies eindrucksvoll. Bei dem anschließenden Kirchka�ee nutzten 
Groß und Klein gern die Gelegenheit zu Gesprächen, Spielen und dem Verzehren der leckeren Kuchen.

Albert J. Porth

Nicola Jordan

Am Burggraben 6
30966 Hemmingen
(Wilkenburg)
Telefon (0511) 23 44 150

Master Stylist
www.bernd-jordan.com

bernd jordan
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Einladung 
zu besonderen  
Gottesdiensten

Wir möchten Sie gerne zu zwei beson-
deren Gottesdiensten in unserer Ge-
meinde einladen: 
Zum einen feiern wir wieder am Oster-
sonntag um 11 Uhr einen großen und 
fröhlichen Familiengottesdienst. Im 
Anschluss suchen die Kinder auf dem 
Kirchhof nach Ostereiern, und alle kön-
nen sich bei Ka�ee, Saft und mehr noch 
unterhalten.
Zum anderen wollen wir am 20. Mai um 
18 Uhr einen Gottesdienst „mal an-
ders“ feiern: Mit moderner Musik und 
aufgelockerter Form möchten wir das 
Himmelfahrtswochenende ausklingen 
lassen und andere, neue Gottesdienst-
wege beschreiten. Auch hier sind Sie im 
Anschluss an den Gottesdienst wieder 
herzlich eingeladen, zu einem kleinen 
Imbiss zu bleiben – bei gutem Wetter 
auf dem Kirchhof, bei schlechtem Wet-
ter in der Kirche. 

Harriet Maczewski

Elternabend für die zukünftigen Hauptkon�rmanden 
am Donnerstag, den 28. Juni 2012, um 20 Uhr 

im Gemeindehaus in Wilkenburg

Elternabend mit Anmeldung zum Vorkon�rmandenunterricht 
in der 4. Klasse (bzw. für 10-jährige Kinder) 
am Donnerstag, den 5. Juli 2012, um 20 Uhr 

im Gemeindehaus in Wilkenburg
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Kon�rmandenunterricht

Hauptkon�rmanden: 
in jeder ungeraden Kalenderwoche
mittwochs 17 – 18:30 Uhr

Vorkon�rmanden (4. Klasse): 
montags 16:30 – 17:30 Uhr

Einladung 
zur Gemeindeversammlung

Liebe Gemeindemitglieder,
wir laden Sie herzlich ein zur diesjäh-
rigen Gemeindeversammlung am 7. 
März um 19 Uhr in das Gemeindehaus 
in Wilkenburg.
Bei dieser Versammlung möchten wir Ih-
nen die Frauen und Männer vorstellen, 
die bei der Wahl am 18. März für den Kir-
chenvorstand der St.-Vitus-Kirchenge-
meinde kandidieren.
Weiterhin bieten wir Ihnen die Gelegen-
heit, mit uns über alle die Gemeinde 
betre�enden Themen zu sprechen, zu 
denen Sie Fragen haben, Informationen 
wünschen, Anregungen geben und Kri-
tik äußern möchten. 
Wir freuen uns auf einen lebhaften und 
ertragreichen Gedankenaustausch mit 
Ihnen.

Ihr Kirchenvorstand

Pfarramt und Büro siehe Seite 32

Kirchenvorstand:
Prof. Dr. Albert J. Porth, 
Vorsitzender 05101 / 29 30
Harriet Maczewski, 
stellv. Vorsitzende   0511 / 410 87 79
Sabine Appl   05101 / 37 56
Renate Fuchs   05101 / 85 90 50
Vera Kohsmann   0511 / 41 21 51
Claus-W. Reinhardt   05101 / 33 92
Horst Ritthaler   0511 / 42 15 34
Dr. Erika Schuck   0511 / 41 38 78
Markus Steinmetz   0511 / 390 67 97

Besuchsdienstkreis:
Dr. Erika Schuck 0511 / 41 38 78 
Diakonische Fragen:
Sabine Appl  05101 / 37 56
Gemeindebeirat:
Andreas Praetsch   0511 / 42 34 54
Handarbeitskreis:
montags 14-tägig 15Uhr
Internet-Auftritt:
Ernst Wahlmann 0511 / 41 17 45 
Kirchenchor: 
donnerstags 18 Uhr
Kontaktkreis für Frauen:
2. Dienstag im Monat um 15 Uhr

Frauengespräch am Abend:
12.12.,  09.01.,  06.02.
jeweils 20 Uhr

Förderverein  der St.-Vitus-Kirche  e.V.
Prof. Dr. Reinhold Grimm, Vorsitzender
Telefon 05101 / 925 110
Spendenkonto Nummer:  015 012 800
Sparkasse  Hannover   BLZ  250  501  80

Förderverein Kapelle Harkenbleck e.V.
Klaus Vermehr, Vorsitzender
Telefon   05101 / 31 64
Spendenkonto Nummer:   24 004 368
Sparkasse Hannover   BLZ 250 501 80

Rumänien-Arbeitsgruppe 
Hemmingen e.V. ‚Ein Haus für morgen‘
Elisabeth Rotthaus 0511 / 417 997
Spendenkonto Nummer: 015 012 099
Sparkasse  Hannover   BLZ  250  501  80 

Gemeinnützige 
Friedrich-Wolter-Stiftung
FÜR MENSCHEN IN NOT
Friedrich Wolter 0511 / 234 868 7
Spendenkonto Nummer:  015 645 500
Deutsche Bank BLZ 250 700 70

Wir über uns
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Gramann Bestattungen
Tag und Nacht erreichbar  
Persönliche Beratung 
Erledigung aller Formalitäten

30966Hemmingen/OTHiddestorf · IhmerStr.1H

Telefon (0 5101) 12144 
und 0176/64624801

Ka�eerunde
Wir laden herzlich ein zu den nächsten 
Tre�en unseres Seniorinnen-Kreises, der 
„Ka�eerunde“. Das ist ein ökumenischer 
Kreis, zu dem alle Interessierten unab-
hängig von ihrer Konfession herzlich 
willkommen sind.
Wir tre�en uns von Oktober bis Mai im-
mer am 2. Dienstag im Monat um 15 Uhr 
und schließen gegen 17:00 - 17:30 Uhr. 
Neben Ka�ee, Tee und Kuchen haben 
wir auch Zeit zum Gespräch miteinan-
der. Zudem wartet jedes Mal ein Thema 
auf uns, mit dem wir uns beschäftigen 
wollen. Wir beenden unser Tre�en mit 
einer kleinen Andacht. Gäste aus der Re-
gion sind herzlich willkommen!

Folgende Termine und Themen  
sind geplant:

Dienstag, 13. März 2012:
Den alten Ballast loswerden, aufräumen 
und wegwerfen

Dienstag, 10. April 2012:
Mit Ulrike Deenecke

Dienstag, 8. Mai 2012:
Gottesdienst

Wir freuen uns auf das nächste Tre�en!

Aktionstag im April
Nachdem der Winter nun ho�entlich zu 
Ende ist und die warme Jahreszeit be-
ginnt, soll aufgeräumt werden rund um 
Kirche und Gemeindezentrum! Noch vor 
der Kon�rmation und den geplanten 
Taufen und Trauungen soll das Garten-
gelände so vorbereitet sein, dass es zu 
unserer schönen Kirche passt.

Eine Firma, die diese Arbeiten erledigt, 
können wir nicht bezahlen und der 
Kirchenvorstand kann das nicht allein 
scha�en, darum laden wir alle, denen 
diese Kirche und das umliegende Gelän-
de am Herzen liegt, herzlich ein zum

Aktionstag am 14. April, von 9-12 Uhr.

Gartengeräte mögen gern mitgebracht 
werden. Im Anschluss gibt es einen Im-
biss zur Stärkung!

Spenden für  
„Brot für die Welt“

Auch in diesem Jahr ist wieder einiges 
an Spenden für die Aktion Brot für die 
Welt zusammengekommen:
An Kollekten in der Advents- und Weih-
nachtszeit 1.657,17 €, die Sammlung mit 
den Spendendosen ergab 343,34 €.
Im Namen von Brot für die Welt allen 
Spendenden ein herzliches Danke-
schön!!!

Rückblick „Singen bei älteren Menschen“
 
Am 8.Dezember des vergangenen Jahres fand traditionell das “Singen bei älteren 
Menschen” in unserer Gemeinde statt.
Mit den Liedern und den frei vorgetragenen Gedichten haben wir wieder einen klei-
nen Lichtschein zu einigen älteren Menschen in Hiddestorf gebracht.
Wenn wir bei Ihnen in diesem Jahr nicht waren, haben wir Sie nicht vergessen; Wir 
haben es zeitlich leider nicht mehr gescha�t; in diesem Jahr waren nur drei Kinder 
und zwei Erwachsenen beim Singen dabei.
Besonders bedanken möchte ich mich bei Isabelle Bubolz, Jasmin Richter und Ales-
sa Reupke für ihre Zeit die sie den Menschen geschenkt haben. Außerdem Frau 
Stellmann für den leckeren Kakao und die Kekse nach dem Singen sowie Jutta Krey 
für die Begleitung der Gruppe. Ich ho�e das in diesem Jahr im Advent ein paar mehr 
Kinder Zeit haben werden um bei den älteren Menschen zu singen.
 

Patrizia Deumeland-Hartmann

April

Wachet und betet, dass ihr nicht in Anfechtung fallt! 
Mt 26,41 (L)



Aus der Bücherei

Unsere Ö�nungszeiten:

Dienstags 16:30 Uhr – 17:30 Uhr
Freitags  16:00 Uhr – 18:00 Uhr

In den Schulferien bleibt die Bücherei 
geschlossen.
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Immer wieder kommt ein neuer Früh-
ling …
So auch in diesem Jahr.
Wie schön, dass wir passend zur Jahres-
zeit viele Bücher zu Sachthemen ein-
kaufen konnten. Euch erwartet Interes-
santes zu Natur, Technik, Umwelt, Tieren 
und P�anzen.
Möglich gemacht wurden uns diese An-
scha�ung durch 290,00 €, die uns von 
den Vereinen und Verbänden überge-
ben wurde: Durch unsere Beteiligung 
am Weihnachtsmarkt  mit dem Glücks-
rad wurde auch die Bücherei bei der 
Vergabe der erwirtschafteten Gewinne 
bedacht.
Uns hat die Glücksradaktion viel Freude 
bereitet und – wie man an der Beteili-
gung sehen konnte – den Kindern und 
Erwachsenen auch.
Keine Frage – beim nächsten Fest ist das 
Glücksrad wieder vertreten, natürlich 
mit tollen Preisen!
Bis dahin sehen wir uns in der Bücherei.

Für die Bücherei
Antje Frenz

Freiwilliges Kirchgeld

Wir danken sehr herzlich für die Spenden zum Freiwilligen Kirchgeld. Durch 69 
Spendende kamen 7.537,00 € zusammen, das ist wieder ein schönes und ermuti-
gendes Ergebnis.
Das Freiwillige Kirchgeld kommt zu 100 % unserer Gemeinde zugute, und kann dort 
verwandt werden, wo es gebraucht wird: Ob Heizöl für die Kirche, Material für den 
Kon�rmandenunterricht, Zuschüsse zu Konfer-Freizeiten oder Reparaturen in unse-
rer Kirche – all das und noch mehr sind Zwecke, für die wir das Geld brauchen.
Deswegen allen noch einmal herzlichen Dank! Dadurch wird uns deutlich, wie sehr 
die Menschen mit unserer Kirchengemeinde verbunden sind.

Fösten KG Landmaschinen
Hiddestorf · Hauptstr. 75 · Telefon 0 5101 / 126 07

WIR VERLEIHEN:
Vertikutierer, Gartenfräsen, Hochdruckreiniger und Holzspalter

Fösten KG Landmaschinen
Hiddestorf · Hauptstr. 75 · Telefon 0 5101 / 126 07

Verkauf, Reparatur
und Service

Anzeige in der  „rings um uns“ 05
am 7. März 2007

Anzeigengröße  2x 90 x 21
Anzeigenpreis  50,40 E  

abzüglich 10 % Rabatt
zuzüglich MwSt.

Freigabe erbeten  Tel. (05 11) 41 02 89 -30 
Fax (05 11) 41 65 77

Mit freundlichen Grüßen 

Marion Werscheck

Weitere Erscheinungstermine:
Jede Ausgabe, bis auf Widerruf

Platzierung: Verschiedenes

schwarth
Stift

schwarth
Stift

schwarth
Stift
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Besondere Gottesdienste

Musikalische Passionsandacht
Trinitatiskirche
Sonntag, 4. März
10 Uhr
Trinitatis-Kantorei Pn Beckedorf

Taizégottesdienst 
mit der Trinitatis-Kantorei
Triniatiskirche
Gründonnerstag, 5. April
19 Uhr
Trinitatis-Kantorei P Beyger
Gottesdienst mit Abendmahl und litur-
gischen Gesängen aus Taizé

Vom Dunkel ins Licht
Osternacht mit Osterfrühstück
Trinitatiskirche
Ostersonntag, 8. April
6 Uhr
P Beyger
Feier der Osternacht mit Abendmahl 
und Osterlicht

Gottesdienst zur 
Verabschiedung und Einführung 
des Kirchen- und des Kapellen-
vorstands
Trinitatiskirche
Sonntag, 3. Juni
10 Uhr
P Beyger
Der alte Kirchenvorstand und Kapellen-
vorstand Devese wird verabschiedet. 
Die neuen Kirchenvorsteher und Kapel-
lenvorsteher werden in ihr Amt einge-
führt.

KU-4 Abschluss
Trinitatiskirche
Sonntag, 11. März
11 Uhr
Mitwirkung der KGS-Bläserklasse 6G1, 
unter der Leitung von Fr. Bunkus

Verabschiedung von Frau 
Steingräber-Broder durch 
Sup. Brandes
Nikolai Kirche
Sonntag, 11. März
15 Uhr

Abendgottesdienst 
zum Gründonnerstag
Nikolai Kirche
Donnerstag, 5. April
19 Uhr

Karfreitagsgottesdienst
Nikolai Kirche
Freitag, 6. April
10 Uhr

Abendgottesdienst zur 
Kon�rmation mit Abendmahl
Nikolai Kirche
Samstag, 5. Mai
18 Uhr

Kon�rmationsgottesdienst
Nikolai Kirche
Sonntag, 6. Mai
9:30 und 11 Uhr

Lichtblicke im Alltag
Friedenskirche Arnum
Mittwoch, 29. Februar
Mittwoch, 28. März
Mittwoch, 25. April
Mittwoch, 30. Mai
19 Uhr
Die Andachts-Reihe Lichtblick ist ein Er-
folgsmodell. An jedem letzten Mittwoch 
im Monat um 19 Uhr �nden sich rund 
zwei Dutzend Menschen in der Arnumer 
Friedenskirche ein, um gemeinsam inne 
zu halten vom hecktischen Alltag. Vor-
bereitet werden die kleinen Andachten 
von sich abwechselnden Teams. In Feb-
ruar und März 2012 wird die Passionszeit 
im Mittelpunkt stehen. Die kommenden 
Termine, jeweils mit Beginn 19 Uhr.

Literaturgottesdienst
Friedenskirche Arnum
Sonntag, 11. März
10 Uhr
Literaturgottesdienst 
Thema: Astrid Lindgren
Einen Literaturgottesdienst gibt es in der 
Arnumer Friedenskirche am Sonntag, 
11. März, um 10 Uhr. Thema wird Astrid
Lindgren sein. Anschließend übernimmt 
Gesine Meerheimb die o�zielle Leitung
der Bücherstube von Ursula Süberkrüb
(siehe dazu Artikel unter Arnum).
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Gottesdienst
zum Wechsel im 
Kirchenmusikerdienst
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 4. März
10 Uhr
Pastorin Maczewski
Verabschiedung von Fr. Bode, Einfüh-
rung von Fr. Brenner

Familiengottesdienst
zum Ostersonntag
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 8. April
11 Uhr
Pastorin Maczewski
Im Anschluss suchen die Kinder auf dem 
Kirchhof nach Ostereiern, und alle kön-
nen sich bei Ka�ee, Saft und mehr noch 
unterhalten.

Gottesdienst
‚mal anders’
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 20. Mai
18 Uhr
Pastorin Maczewski
Mit moderner Musik und aufgelockerter 
Form möchten wir das Himmelfahrts-
wochenende ausklingen lassen und an-
dere, neue Gottesdienstwege beschrei-
ten. Auch hier sind Sie im Anschluss an 
den Gottesdienst wieder herzlich einge-
laden, zu einem kleinen Imbiss zu blei-
ben – bei gutem Wetter auf dem Kirch-
hof, bei schlechtem Wetter in der Kirche.

Gottesdienst für kleine Leute
Trinitatiskirche
Sonntag, 15. April
16 Uhr
P Beyger und Team
Gottesdienst für alle Kinder von 0 - 6 Jah-
renmit ihren Eltern, Geschwistern, Paten 
und Großeltern. Anschließend Ka�ee, 
Tee und Gespräche im Gemeindesaal.

Kinder und Familie

MALIBU 
Informationsveranstaltung
Eltern-Kind-Kurs
Trinitatis Gemeindezentrum
Montag, 16. April
10 Uhr
EEB Fr. Mantei
Informationsveranstaltung zum 
Eltern-Baby Kurs MALIBU

Musik

Klassenvorspiel der 
Musikschule Hemmingen
Trinitatiskirche
Mittwoch, 21. April
17 Uhr
Musikschule Hemmingen
In dem Konzert am 21. April bringen 
Schülerinnen und Schüler der Gitarren-
klasse von Juliette de Rijke von der Mu-
sikschule Hemmingen unterschiedliche 
Facetten ihres Instruments zum Klingen.

Vivaldi und mehr
Klassische Streichermusik
Trinitatiskirche
Sonntag, 22. April
17 Uhr
Musikschule Hemmingen
Das Streicher-Projekt-Orchester der Mu-
sikschule Hemmingen spielt klassische 
Stücke von Vivaldi und weiteren Kom-
ponisten unter der Leitung von Yasuko 
Ogata und Stefan Pietsch

Gitarrenklänge im Frühling
Friedenskirche Arnum
Donnerstag, 15. März
17 Uhr
Musikschule Hemmingen
Juliette der Rijke von der Musikschule 
Hemmingen wird mit ihren Gitarren-
schülerinnen und –schülern Gitarren-
musik aus verschiedenen Epochen in 
der Friedenskirche erklingen lassen.

Gospelkonzert mit 
Choir under Fire
Friedenskirche Arnum
Sonntag, 18. März
17 Uhr
Choir under Fire

Nach fast zwei Jahren will der Langen-
hagener Choir under Fire erneut seine 
Zuhörer aus Arnum und Umgebung mit 
dem ersten seiner diesjährigen Konzerte 
überraschen.
Unter der musikalischen Leitung von 
Andreas Mattersteig präsentiert der in-
zwischen auf 40 Sängerinnen und Sän-
gern angewachsene Chor wieder die 
Vielfalt seines Repertoires, das neben 
Pop, Jazz, Swing und Gospel auch Musi-
cal- und Filmmelodien beinhaltet.
Lassen auch Sie sich am 18. März, nach 
Ihrer Stimmabgabe zur KV-Wahl, mitrei-
ßen von dem Temperament und Feuer 
des aktuellen Repertoires. Begleitet 
wird der Choir under Fire von der Pianis-
tin Karin Ebermann. Einlass ist ab 16:30 
Uhr. Der Eintritt ist frei, jedoch wäre der 
Chor über Spenden für seine Arbeit sehr 
erfreut. 

Choir under Fire, Foto: Zimmermann
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Wiehbergstr. 49 • 30519 Hannover • Telefon: 0511 99073-510 • marggraf@ sophien-residenz-leineaue. de • www.  pfl egeservice-sophien-residenz . de

Katharina Berg, 
41 Jahre, begeistert 
sich für Erzähltes.
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Wir haben Zeit für Sie!
Als Pfl egefachkraft ist für mich jede einzelne Begegnung mit Menschen eine Bereicherung. 
Ich tauche ein in andere Welten, die mir kein Bestseller schöner erzählen könnte. 
Wählen Sie 0511 9 9073-510, wenn auch Sie unkomplizierte Unterstützung brauchen. 
Wir sind für Sie da ! In allen Lebenslagen.

Ambulante Pfl ege und Betreuung

Sophien-Residenz Leineaue       Zentrum für Seniorenbetreuung

Frühlingskonzert mit Quer�öten
Friedenskirche Arnum
Donnerstag, 23. März
17 Uhr
Musikschule Hemmingen
Über 30 Instrumentalisten der Quer�ö-
tenklassen von Eva Heidrich von der 3 
Musikschule Hemmingen laden zu ei-
nem Frühlingskonzert mit Werken  aus 
verschiedenen Jahrhunderten ein.

PASSIONSKONZERT
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 25. März
18 Uhr
„Timor et Tremor“     Chor- und Orgel-
werke von J. S. Bach, J. Brahms, C. Mon-
teverdi, J. G. Rheinberger, F. Poulenc, H. 
Distler, R. Mauersberger u.a.
Vahrenwalder Kammerchor Hannover   
Leitung u. Orgel: Arno Janssen

Der Vahrenwalder Kammerchor Hanno-
ver (siehe Bild unten) wurde 1997 von 
seinem Leiter Arno Janssen gegründet 
und konzertiert in einer Besetzung von 
15 bis 20 Sängerinnen und Sängern mit 
projektbezogener Probenarbeit mehr-
mals im Jahr in Hannover und im nie-
dersächsischen Raum. Arno Janssen, 
geboren in Aurich, studierte in Hanno-
ver Kirchenmusik und in Berlin Chordi-
rigieren und arbeitet seit Oktober 1999  

als Kantor an der Marktkirche Zum Heili-
gen Geist in Clausthal-Zellerfeld und ist 
Lehrbeauftragter für Chorleitung an der 
Hochschule für Künste in Bremen. 
Eintritt frei - Kollekte am Ausgang erbe-
ten. 

Besondere  
Veranstaltungen

Diavortrag: Capri - Eine zauber-
hafte Insel
Trinitatis Gemeindezentrum
Montag, 5. März
19 Uhr
Frau Hanna Hilker
Von der Halbinsel Sorrent bei Neapel 
erreichen wir mit der Fähre in ca. 60 Mi-
nuten die traumhafte Insel Capri. Schon 
vor 2000 Jahren Zentrum des römischen 
Weltreiches hat diese kleine Insel bis 
heute ihren Zauber nicht verloren. Das 
unvergleichliche Licht, das azurblaue 
Meer, wie die unglaubliche Vegetation 
haben diese Insel zur Perle des Welttou-
rismus werden lassen. Die Schönheiten 
Capris werden Sie begeistern. Während 
einer Boots-Rundfahrt um die Insel wird 
Ihnen u.a. die weltberühmte  Blaue Grot-
te vorgestellt.
Der Eintritt ist kostenfrei. Über Spenden 
freuen wir uns. Diese gehen auf Wunsch 
von Frau Hilker an die Gemeindearbeit 
der Trinitatisgemeinde.

Gemeinsame 
Gemeindewanderung
Friedenskirche Arnum
Sonntag, 22. April
12:30 Uhr
Fam. Meier und Fam. Herrmann
Alle Wanderfreunde aus Arnum und den 
anderen Stadtteilen sind herzlich einge-
laden zur ersten Gemeindewanderung 
in diesem Jahr. Wir tre�en uns am Park-
platz vor der Arnumer Friedenskirche. In 
Fahrgemeinschaften geht es dann zum 
Ausgangspunkt der Wanderung.
Information und Anmeldung bei Fam. 
Meier, Tel.: 05101 / 582 63 oder bei Fam. 
Herrmann, Tel.: 05101 / 51 54.
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... der Bioladen

Rathausplatz 5A
30966 Hemmingen

Öffnungszeiten: 
montags bis freitags: 

9.00 bis 13.00 Uhr • 15.00 bis 18.30 Uhr
samstags: 8.30 bis 13.00 Uhr

Käsespezialitäten • Wein
Obst und Gemüse der Saison

Direktsäfte • Tee
Täglich frisches Brot • Milch

Fleisch und Wurstwaren
Allergikerprodukte

Naturkosmetik

Anzeigen
Bei Fragen zu Anzeigen-

schaltungen in miteinander 
wenden Sie sich bitte an:

Monika von Loeper

Tel. 0511 / 41 26 73
miteinander@von-loeper.net

TriniFilm
Kirchenkino in Trinitatis
Trinitatis Gemeindezentrum
Sonntag, 3. März 16 Uhr
„Vincent will ...“ Sehenswerte Komödie 
über Magersucht und Tourette-Syn-
drom

Trauercafé
Trinitatis Gemeindezentrum
Sonntag, 11. März 15 Uhr
Heike Beckedorf und Team
Ka�ee für Trauernde Einladung zu Ge-
spräch, Austausch, Ka�ee und Kuchen.

CD- und Hörbuchbörse
Trinitatis Gemeindezentrum
Sonntag, 18. März
11 Uhr
Förderkreis Kirchenmusik
Entdecken Sie Schätze der Musik und 
Hörbücher verschiedenster Aufnahmen. 
Der Erlös aus dem Verkauf kommt voll-
ständig dem Förderkreis zur Erhaltung 
und Teil�nanzierung der Chorleiterin-
nenstelle zugute.

Passionswanderung
Trinitatiskirche
Freitag, 9. März
18 Uhr
Von der Trinitatis-Kirche zur katholi-
schen Kirche Don Bosco, beide in  Hem-
mingen-Westerfeld

Passionswanderung
Don-Bosco-Kirche
Freitag, 16. März
18 Uhr
Von Don Bosco zur St.-Vitus-Kirche in 
Wilkenburg

Passionswanderung
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Freitag, 23. März
18 Uhr
Von St. Vitus zur Friedenskirche in Ar-
num.

Passionswanderung
Friedenskirche Arnum
Freitag, 30. März
18 Uhr
Von der Friedenskirche zur Nikolai-Kir-
che in Hiddestorf.

Empfang der Trinitatisgemeinde
Trinitatis Gemeindezentrum
Sonntag, 3. Juni
11 Uhr
Jahresempfang der Trinitatis-Kirchenge-
meinde mit Vorstellung des neuen Kir-
chenvorstands

Deveser Straße 2 • 30966 Hemmingen  
Telefon: 0511 / 2 34 60 15  
Fax: 0511 / 2 34 60 16 
eMail: hemminger.buchhandlung@htp-tel.de

Montags bis Freitags 9 - 13 und 14 - 18 Uhr
Samstags 9 - 13 Uhr
Stadtbus Linie 300 und 363 
Haltestelle: Westerfeld Deveser Straße

Liest sich gut!

Mit Giro-Free macht es Spaß, seine Finanzen im Griff zu ha-
ben: z.B. Geld abheben in jeder Filiale, bargeldlos zahlen und 
das alles komplett zum Nulltarif! Infos in allen Filialen.

Sei du selbst:
Giro-Free, das junge Konto.

s Sparkasse
Hannover



Marie-Curie-Str. 1
(gegenüber real)

30966 Hemmingen
www.roon.de       0511 - 420 330

Mo. - Fr.:  9 - 19 Uhr    Sa.:  9 - 16 Uhr

mehr
bieten

Die 

!

Exklusive Marke
Exklusive Ausstattung
Exklusiv bei uns

Exklusives Kochen mit DESIGNO.
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Zentrale und ruhige Lage in Hemmingen ♥
Komfortable Einzel- und Doppelzimmer mit eigenem Bad  ♥
Geschützter Wohnbereich für Menschen mit Demenzerkrankung ♥
Pflege und Betreuung in allen Pflegestufen – liebevoll und auf hohem Niveau ♥

Auf den ersten Blick ein Haus.  
Auf den zweiten Blick ein Zuhause.
Liebevolle Pflege und Betreuung – bei uns kein Wunsch, sondern Wirklichkeit.  
Besuchen Sie uns doch einmal. Wir freuen uns auf Sie.

Pflegenote 

»sehr gut« 

(1,2)*

sozialkonzept Seniorenpflegeheim »Im Rosenpark«  
Berliner Str. 16 • 30966 Hemmingen 

Telefon: 0511/4108-0 
www.sozialkonzept.com/rosenpark

*Bericht des Medizinischen Dienstes der Krankenversicherungen (MDK) vom 1.3.2011.
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Gut zu wissen

Telefonnummern und Adressen, die weiterhelfen

iteinander
Magazin der evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen

Ev.-luth. Friedens- 
Kirchengemeinde  
Arnum

Ev.-luth. Trinitatis- 
Kirchengemeinde  
in Hemmingen

Ev.-luth. St.-Vitus- 
Kirchengemeinde 
Wilkenburg-Harkenbleck

Ev.-luth. Nikolai- 
Kirchengemeinde  
Hiddestorf/Ohlendorf

Adresse Bockstr. 33
30966 Hemmingen

Kirchdamm 4 
30966 Hemmingen

Kirchstraße 18 
30966 Hemmingen 

Schulstraße 10 
30966 Hemmingen

Gemeindebüro
Ö�nungszeiten

Di  17 bis 19 Uhr 
Fr  9 bis 11 Uhr 

Do 10 bis 12 Uhr 
Do 16 bis 18 Uhr

Di   10 bis 12 Uhr 
Do 10 bis 12 Uhr 

Di  10 bis 12 Uhr 
Fr  15 bis 17 Uhr

Gemeinde- 
sekretärin

Barbara Stelljes 
Tel. 05101 / 34 14  
Fax 05101 / 49 83 

Britta Nacken 
Tel. 0511 / 42 52 78  
Fax 0511 / 234 68 94

Irene Deiters  
Tel. 0511 / 42 51 10  
Fax 0511 / 42 51 21 

Christine Le�ers 
Tel. 05101 / 1 33 60 
Fax  05101 / 85 10 62

E-Mail: kg.arnum@evlka.de kg.trinitatis.hemmingen@
evlka.de

kg.wilkenburg-harkenbleck@
evlka.de  

kg.hiddestorf.hemmingen@ 
evlka.de

Internet www.friedenskirche-arnum.de www.trinitatis-hemmingen.de www.st-vitus-gemeinde.de www.kirche-hiddestorf.de

Pastor/in Christine Behler 
Tel. 05101 / 92 53 64 
christine.behler@evlka.de 
Sprechzeiten nach Vereinba-
rung

vakant 

Peter Beyger 
Tel. 0511 / 42 93 12 
peter.beyger@evlka.de

Harriet Maczewski,  
Tel. 0511 / 410 87 79 
hmaczewski@gmx.de
Sprechzeiten nach 
Vereinbarung 

Richard Gnügge

Küster/in Frida Weidmann 
Tel. 05101 / 5 83 72 

Christine Deutscher 
Tel. 0511 / 41 27 24

Eva-Katrin Haverkamp      
Tel. 05101 / 991 76 37

Tatjana Kalmetjev  
Tel. 05101 / 46 72

Kirchenmusik Susanne Klees 
Tel. 05101 / 58 42 58 

Heike-Susann Moltzen   
Tel. 0177 / 762 20 22

Birgit Brenner 
Tel. 05102 / 91 32 35

Ulrich Fischer,
Tel. 0511 / 348 07 80

Vorstand Stellv. Vorsitzende: 
Irmgard Georgiadis 
Tel. 05101 / 48 83

Vorsitzender: 
Peter Beyger 
Tel. 0511 / 42 93 12

Vorsitzender: 
Prof. Dr. Albert J. Porth  
Tel. 05101 / 29 30

Verschiedenes Diakonin: 
Anja Riemenschneider
Tel. 05101  / 49 84
diakonin-arnum@htp.com

Ev. Kindergarten Devese 
Am Roggenkamp 29  
Frederike Otto  
Tel. 0511 / 234 58 66 
Fax 0511 / 213 78 97 
kts.devese@evlka.de

Spendenkonto Sparkasse Hannover 
Konto 240 038 08  
BLZ 250 501 80 

Sparkasse Hannover 
Konto 150 001 51  
BLZ 250 501 80 

Volksbank Ronnenberg
Konto 400 009 900  
BLZ 251 933 31
Kirchenkreisamt Ronnenberg 
Stichwort: St. Vitus 

Volksbank Ronnenberg 
Konto 400 009 900 
BLZ 251 933 31 
Kirchenkreisamt Ronnenberg 
Stichwort: Kirchengem. Hiddestorf

Freiwilligenmanagerin des Kirchenkreises: Elke Hartebrodt-Schwier, Tel. 05101 /  991 78 55, elke.hartebrodt@evlka.de

Ö�entlichkeitsarbeit und Fundraising im Kirchenkreis: Dr. Stephan Schwier, Tel. 05101 / 58 56 10, stephan.schwier@evlka.de 

Kreisjugenddienst: Ilka Klockow, Tel.: 05101/ 17 10, ilka.klockow@evlka.de

Allgemeine Sozialberatung - 
Kirchenkreissozialarbeit
Tel. 0511 / 8 74 46-60, 
monika.brandt-zwirner@evlka.de

Familien-, Paar- und Lebensberatung/
Erziehungsberatung
Tel. 0511 / 82 32 99
lebensberatung.laatzen@evlka.de

Kurenvermittlung
Tel. 0511 / 8 74 46-61
beate.wedekind@evlka.de

Schwangeren/-kon�iktberatung
Tel. 0511 / 8 74 46-60
monika.brandt-zwirner@evlka.de
Tel. 05041 / 94 50 33
ingrid.roettger@evlka.de

Soziale Schuldnerberatung
Tel. 0511 / 8 74 46-66
schuldnerberatung.laatzen@evlka.de

Suchtberatung
Tel. 0511 / 82 76 02
suchtberatung.laatzen@evlka.de

Telefonseelsorge Hannover
24 Std. 365 Tage im Jahr, kostenlos

0800 / 111 0 111 oder 
0800 / 111 0 222

Internet-Seelsorge: 
www.telefonseelsorge.de

Ausführliche Informationen
erhalten Sie in Ihrem 
Gemeindebüro.

www.miteinander-hemmingen.de


